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Vortrag: „Ganzheitliche Gesundheit
ganz einfach“

Der Gesundheitstreff Lemförde lädt zu Mittwoch, den 14. Juni 2023,
um 19.00 Uhr in den  Rittersaal des Amtshofes, Hauptstraße 80 in
Lemförde ein.
Die Ganzheitliche Gesundheitsberaterin Dipl. Kffr. Katja Oehler aus
Wallenhorst wird in einem kurzweiligen Vortrag u. a. darüber infor-
mieren, welches die vier tödlichsten Lebensmittel sind und wie Sie
sich und Ihre Familie vor krebserregenden Stoffen im Alltag schützen
können. Des Weiteren wird sie einfache und praktische Tipps geben,
um gesund zu bleiben oder zu werden. Zum Abschluss wird die Re-
ferentin auf Wunsch kostenlos und individuell eine Gesundheitsbera-
tung anbieten.
Als Gäste sind all diejenigen herzlich willkommen, die Interesse am
Thema haben.
Aus organisatorischen Gründen bittet das Team um Anmeldung bis
zum 12. Juni 2023 bei Anne Hoppe unter Tel. 05443-8130, Annegret
Jaquet-Nitschke unter Tel. 05443-8947 oder Karin Framke unter
Tel. 05443-1074. Der Kostenbeitrag beträgt 4 Euro/Pers. 

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) informiert:

Sommerfest der Klinik Schloss Haldem:
Flohmarktplätze frei

Öffentliches Familienfest am 18. Juni mit buntem Programm
Stemwede-Haldem (lwl). Für den Flohmarkt während
des öffentlichen Sommerfestes der LWL-Maßregelvoll-
zugsklinik Schloss Haldem am 18. Juni sind noch Ver-
kaufsplätze frei.
Flohmarktverkäufer:innen sind herzlich willkommen,
auf dem beliebten Familienfest von 10 bis 18 Uhr
ihre Waren anzubieten. In diesem Jahr wird hier auch
das 50. Gemeindejubiläum von Stemwede gefeiert.
Eine Standgebühr wird nicht erhoben. Der Aufbau auf dem Klinikge-
lände des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL) an der Hal-
demer Str. 79 in Stemwede-Haldem erfolgt zwischen 6.00 und 9.45
Uhr. Anmeldung telefonisch unter 05474-69-0. 

Klönschnack am Bolbecplatz
Freitag, 02.06. von 16.00-18.00 Uhr

Mitten in Bad Essen im Schatten der Platanen wol-
len wir ein wenig klönen. Leute vom Verschöne-
rungsverein treffen, Ideen spinnen, schnacken und

eine gesellige Zeit verbringen.
Wer Kaffee, Tee, Kekse usw. mitbringen möchte, trägt auf jeden Fall
dazu bei, dass es noch geselliger wird!
Klönen mitten im Ort und unter freiem Himmel!
Wir freuen uns auf Dich, Euch und Sie!

Der Verschönerungsverein Bad Essen e.V.   

Der Elternrat der Christophorus-Schule Bohmte lädt ein zum...

Flohmarkt für Kinder
Wann? Samstag, den 3. Juni 2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wo? auf dem Gelände der Grundschulen in Bohmte, Tilingstraße

Nach der Coronapause ist es nun wieder möglich,
dass die Kinder ihre Decken ab 12:30 Uhr aus-
breiten können.
So können sie ihre nicht mehr gebrauchten Spiel-
sachen, Fahrzeuge und sonstigen Sachen an ande-
re Kinder weiterverkaufen. 

Gewerbliche Anbieter sind nicht erwünscht.
Für das leibliche Wohl wie Eis, Kuchen, Waffeln, Kaffee und mehr 
ist gesorgt.
Freuen wir uns auf die Sonne und viel Spaß! 

Sind Sie oft in Eile?
Dann gönnen Sie Geist und Seele 

eine Pause!
Jeden ersten Samstag im Monat ab 10.30 Uhr gelangen wir zu ein-
ladenden Orten und Aussichten von Bad Essen und besinnen uns für
etwa 90 Minuten zu Ruhe und Entspannung auf dem

- kleinen Pilgerweg -.
Die Begleitung gibt Anregungen zum Orts- und Zeitgeschehen.
Ausgangspunkt: Lindenstraße an der Kirche St. Marien.
Dies ist ein Angebot an Gäste und Bewohner vom Arbeitskreis Öku-
mene am Ort in Kooperation mit dem Kur- und Verkehrsverein;
Città-slow steht für den entschleunigten Ort mit hoher Lebensquali-
tät und kultureller Diversität. 

Der SC Herringhausen möchte 
wieder eine Herrenmannschaft 

und Minis aufbauen
Hier bieten wir folgende Termine an:

Herren: Di. und Do. ab 19:30    M. Mees
Minis Schnuppertraining: Fr. 26.5., 15:30 Uhr
Wer Lust und Spaß am Fußball hat, sollte kommen und mitmachen. 

M. Sprehe   
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11. Cabrio/Oldtimer-Treffen 
des MSC Venne e.V. im ADAC

Am 07.05.23 war es nach langer Corona-
Pause endlich wieder  soweit und das 11.
Cabrio/Oldimer-Treffen stand bevor! Auch
mit dem Wetter hatten  wie in diesem Jahr
Glück und so versammelten sich ab 11 Uhr

erstmals wieder 30 Fahrzeuge auf dem Gelände der LBD in Venne,
um in einen gemütlichen Tag zu starten. Nachdem alle eingetroffen
waren, begrüßte der Vorsitzende Dag Frickenhelm die Teilnehmer.
Ein Dank an die LBD, die uns seit einigen Jahren ihr Gelände zur
Verfügung stellt. Um 13 Uhr starteten alle ihre Motoren, um die Aus-
fahrt zu beginnen. Auch hier war für Abwechslung gesorgt, denn
durch eine überlegte Streckenführung kamen sich die Fahrzeuge öf-
ter im Konvoi entgegen und man konnte so selber mal alle Cabrios
bewundern. Nach ca.1 Stunde waren alle Fahrzeuge wieder auf dem
Gelände geparkt und es ging mit Kaffee, Kuchen, Würstchen und Ge-
tränken weiter.
Ab 15.30 Uhr machten sich dann so langsam alle Fahrzeuge wieder
auf den Heimweg.
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Helfern, durch die so eine
Veranstaltung erst möglich wird! 
Wir hoffen, dass es allen gefallen hat und sehen uns im nächsten Jahr
wieder.
Wer Interesse an den Fotos hat, die gemacht wurden, kann sich ein
paar unter www.mscvenne.com ansehen.

Euer MSC Venne e.V. - Silke Vallowe   

etwa acht Jahren überschritten sein sollen. Aber es zeige sich, dass
dem nicht so ist, sagt Dr. Hillejan. 
Die Erkrankung von Werner Forth war ein Fall für die Berufsgenos-
senschaft, die sich umfassend um den Patienten kümmerte und es er-
möglichte, dass die Immuntherapie realisiert werden konnte. Diese
kommt ohne die früheren teils sehr aggressiven Methoden der Tu-
morbehandlung aus.
Die Immuntherapie setzt auf eine medikamentöse Behandlung, die

das Immunsystem stärkt: Der Körper kann selbst
Krebszellen erkennen und abbauen. Dazu
kommt der Patient alle zwei Wochen zur Infusi-
on ins Franziskus-Hospital. Mit Erfolg: Die Ver-
dickung des Brustfells konnte bei Werner Forth
reduziert werden. Allerdings spreche nicht jeder
Patient gleichermaßen gut auf die Methode an,
so Dr. Hoffknecht. Asbestbedingte Lungener-
krankungen, zu denen zum Beispiel auch das
Lungenkarzinom gehört, stellen einen Schwer-

punkt des Lungenzentrums Osnabrück dar. 

Hilfe bei Krebs durch Asbest
Neue Behandlungsmethode am Franziskus-Hospital Harderberg

Georgsmarienhütte. Das Franziskus-
Hospital Harderberg kann gemeinsam
mit dem Krankenhaus St. Raphael Os-
tercappeln (Lungenzentrum Osnabrück)

der Niels-Stensen-Kliniken Menschen mit asbestbedingtem Krebs
helfen. Chefärztin Dr. Petra Hoffknecht und Chefarzt Dr. Ludger Hil-
lejan berichten gemeinsam mit einem Patienten über den gemeinsa-
men erfolgreichen Weg, der noch vor einigen Jahren in dieser Form
nicht möglich gewesen wäre.
Werner Forth aus Bissendorf erkrankte an Brustfell-Krebs. Der 73-Jäh-
rige hatte 46 Jahre als Sanitär- und Heizungsinstallateur gearbeitet
und war mit Asbest in Berührung gekommen, weil Entwässerungs-
oder Lüftungsrohre früher aus asbesthaltigem Eternit bestanden. Ob-
wohl Asbest in Deutschland seit langem verboten ist, sind die Nach-
wirkungen noch zu spüren: Die Zeit zwischen dem Einatmen von
Asbestfasern und dem Ausbruch einer Krebserkrankung liege bei
etwa 20 Jahren, so Dr. Hoffknecht.
Eigentlich hätte der Gipfel der Erkrankungen laut Berechnungen vor

Werner Forth aus Bissendorf erkrankte an Brustfell-Krebs. 
Chefärztin Dr. Petra Hoffknecht und Chefarzt Dr. Ludger Hillejan
konnten ihm dank einer neuen Behandlungsmethode erfolgreich 

helfen (von links). Foto: Daniel Meier/FHH

Veranstaltungen und Termine Juni 2023
Varusschlacht im Osnabrücker Land - Museum und 

Park Kalkriese

TIPP! Neue Sonderausstellung „COLD CASE – Tod eines Legionärs“
Laufzeit 10. Juni bis 5. November 2023, täglich ab 10:00 Uhr
Die Sonderausstellung „COLD CASE – Tod eines Legionärs“ zeigt die
spannende Erforschung des 2018 in Kalkriese gefundenen römischen
Schienenpanzers und wirft Schlaglichter auf die neuen Erkenntnisse. 
Was wissen wir über das gewaltvolle Ende des Trägers? Können wir
die Geschehnisse rund um den Fundkomplex fassen? Fragen, denen
in einem interaktiven Prozess mit den Besucher:innen auf den
Grund gegangen wird. 
Öffentliche Führung in der Sonderausstellung 
„COLD CASE – Tod eines Legionärs“ (60 Min.)
Termin: sonn- und feiertags, 16:00 Uhr 
Die Führung kostet 4,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an fueh-
rungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenen-
de ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets
gibt es auch im Online-Ticketshop.
Familienführung in der Sonderausstellung 
„COLD CASE – Wir ermitteln!“ (90 Min.)
Termin: jeden ersten und dritten Sonntag sowie feiertags, 14:00
Uhr
Das Programm dauert 90 Minuten und kostet 4,00 € zzgl. Eintritt
(Familien zahlen max. 12,00 € zzgl. Eintritt) sowie Materialkosten für
das T-Shirt (6,00 €). Wird ein eigenes T-Shirt mitgebracht, entfallen
die Materialkosten. Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter
Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-
varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmel-
dung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im
Online-Ticketshop.

Neue Erlebnisführung: Radeln auf Römerspuren (180 Min.) 
Datum: Samstag, 3. Juni 2023, 14:00 Uhr
Bei einer Tour mit einem fachkundigen Guide durch das Untersu-
chungsgebiet Kalkriese werden sieben Stationen angefahren, die bei
der Entdeckung des Ortes der Varusschlacht eine wichtige Rolle ge-
spielt haben. Im Anschluss werden bei einem Rundgang durch die
Ausstellung zur Varusschlacht die Ergebnisse der Forschung vorge-
stellt.
Das komplette Programm (Radtour 120 Min., Führung 60 Min.) inkl.
Eintritt kostet 25,00 € pro Person. 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
bzw. per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de ist erfor-
derlich.

Familiensonntag «GrabungsCamp» - 
Familienführung und Mitmachprogramm
Datum: Sonntag, 4. Juni 2023, ab 14:00 Uhr
Wie konnten die Germanen die Römer in der Varusschlacht vor
mehr als 2000 Jahren besiegen? Wie haben sie gelebt und was verra-
ten uns die archäologischen Funde in Kalkriese über die Vergangen-
heit? Antworten auf diese und weitere Fragen bekommen Jung und
Alt in einer Familienführung um 14.00 Uhr durch die Dauerausstel-
lung (90 Min.).
Um 15:30 Uhr beginnt das Mitmachprogramm im GrabungsCamp.
Die jungen Besucher erfahren, wie die Arbeit im archäologischen
Team funktioniert, greifen selbst zum Werkzeug und legen in einer
inszenierten Grabung Funde fachgerecht frei! (60 Min.)
Familien zahlen am Familiensonntag nur den Eintritt. 
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Kinder unter sechs Jahren haben freien Eintritt. Es fallen Materialkos-
ten von 3,00 € für das Mitmachprogramm an. Tickets gibt es im Onli-
ne-Ticketshop oder per Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel.
05468 - 9204-200 bzw. per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-
varusschlacht.de.

Eröffnungstag Sonderausstellung 
„COLD CASE – Tod eines Legionärs“
Datum: Samstag, 10. Juni 2023, ab 10:00 Uhr
Öffentliche Führungen „COLD CASE – Tod eines Legionärs“ 
(60 Min.): jeweils um 11:30 Uhr, 14:30 Uhr und 16:00 Uhr 
Familienführung „COLD CASE – Wir ermitteln!“ (90 Min.): 
14:00 Uhr
Heute sind alle Führungen in der neuen Sonderausstellung kosten-
frei, Besucher:innen zahlen nur den Eintritt. Eine Anmeldung beim
Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wo-
chenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich.
Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Rollenführung im Museumspark: Unterwegs mit Laetitia (60 Min.) 
Datum: Samstag, 10. Juni 2023, 16:00 Uhr
Die römische Händlerin Laetitia nimmt Besucher mit ins Jahr 9 n.
Chr. und plaudert den neuesten Klatsch und Tratsch aus Varus´ Tross
aus. Als Zeitzeugin berichtet sie aus erster Hand von den Ereignissen
der Schlacht und verrät pikante Details zu den Kalkrieser Funden
und ihren einstigen Besitzern. 
Das Programm dauert 60 Minuten und kostet 5,00 € zzgl. Eintritt. Fa-
milien zahlen 15,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an fueh-
rungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenen-
de ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets
gibt es auch im Online-Ticketshop.

Große Parkführung: Tatort Varusschlacht (90 Min.)
Datum: Samstag, 17. Juni 2023, 16:00 Uhr
Am Tatort der Varusschlacht werfen Besucher einen Blick auf bisher
gesicherte Indizien. Anhand von Repliken wird an den Originalfund-
orten das Tatgeschehen vor mehr als 2000 Jahren rekonstruiert. Die
Führung gibt Einblicke in die spannende archäologische Ermittlungs-
arbeit der beteiligten Wissenschaftler. Sie dauert 90 Minuten und
kostet 4,00 € zzgl. Eintritt.
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird
empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 -
9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Von Gundermann bis Giersch – aus der Küche der Germanen 
(60 Min.)
Datum: Samstag, 24. Juni 2023, 16:00 Uhr
Bei der Führung im Museumspark zeigen unsere Expert:innen, wel-
che schmackhaften Zutaten sich für die germanische Küche zur Zeit
der Varusschlacht in unserer Region fanden und bis heute zu finden
sind. Aktiv fühlen, riechen und schmecken ist das Motto dieser Na-
turführung! (4,00 € zzgl. Eintritt). 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird
empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 -
9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Architekturführung (60 Min.)
Datum: Sonntag, 25. Juni 2023, 13:00 Uhr
Am heutigen Tag der Architektur steht bei dieser Führung das archi-
tektonische Konzept von Museum und Park Kalkriese im Mittelpunkt.
Anhand von Beispielen werden von einer Architektin Form- und Ma-
terialsprache sowie Fragen der Technik und Konstruktion erörtert
(4,00 € zzgl. Eintritt).
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird
empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 -
9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Sommerferien in Kalkriese für die gesamte Familie – 
ab 28. Juni 2023!
Datum: 28. Juni & 29. Juni 2023
Jeden Mittwoch und Donnerstag in den Ferien (NDS und NRW) - Auf
Entdeckungstour ins Varusschlacht-Museum 
Um 11:00 Uhr startet eine Familienführung (90 Min., Mittwoch Dau-
erausstellung, Donnerstag Sonderausstellung). 
Um 13:00 Uhr und 14:00 Uhr finden verschiedene Mitmachpro-
gramme statt (jeweils 45 Min.). Informationen zum Programm unter
www.kalkriese-varusschlacht.de
Die Führung kostet für Familien 12,00 € zzgl. Eintritt. Für die Mit-
machprogramme fallen Kosten in Höhe von 6,00 € an. Eine Anmel-
dung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-
Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am
Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Öffentliche Führungen durch die Dauerausstellung 
zur Varusschlacht (60 Min.) 
Termine: samstags, 14:30 Uhr und sonn- und feiertags, 11:30 Uhr 
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung
beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochen-
ende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets
gibt es auch im Online-Ticketshop.

Familienführung in der Dauerausstellung (90 Min.)
Termine: sonn- und feiertags, 14:00 Uhr
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt (Familien zahlen
max. 12,00 € zzgl. Eintritt). Eine Anmeldung beim Buchungsservice
unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-
varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmel-
dung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Onli-
ne-Ticketshop.

Kleine Parkführung (60 Min.)    Termine: sonn- u. feiertags, 14:30 Uhr
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung
beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochen-
ende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets
gibt es auch im Online-Ticketshop.

Sommeröffnungszeiten von April bis einschließlich Oktober 2023
>> täglich geöffnet von 10:00 – 18:00 Uhr
Online-Ticketshop unter https://vivenu.com/seller/varusschlacht-im-
osnabrucker-land-museum-und-park-kalkriese-owsi  
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Theatergruppe Hunteburg bedankt 
sich beim Salon Kuckuk-Wustrack

75 Jahre hinter den Kulissen im Einsatz - Nachfolge gesichert
Der Verein der Theatergruppe Hunteburg e.V. wurde zwar erst im
Jahre 2011 gegründet, dennoch kann auf eine lange Tradition zu-

rückblickt werden. Der
im Jahre 1898 gegrün-
dete Männergesang-
verein Hunteburg
(MGV) hatte schon zu
Beginn nicht nur den
Gesang verinnerlicht. In
einer Anzeige aus dem
Jahre 1904 des Wittla-
ger Kreisblattes steht
geschrieben: 
„Der Hunteburger Män-
nergesangverein feiert
am Sonntag, den 14.
Februar, im Saale des
Herrn August Haarmey-
er sein Stiftungsfest,
bestehend aus Gesang-
svorträgen, Theater und
Ball.“ 
Seit 1948 sind dann die
jährlichen Theater-
veranstaltungen, unter
der Leitung von "San-
gesbruder" Hans Hei-

denreich, zu einem festen Bestandteil des Jahresprogramms gewor-
den. Zu Beginn der Zeit wurden vermehrt Singspiele und Operetten
aufgeführt. Es folgten verschiedenste Schwanke, Komödien oder
Lustspiele.
Im Jahre 2011 stellte dann
der MGV sein aktives Ver-
einsleben nach 113 Jahren
ein und die Theatergruppe
des MGV's gründete den
Verein „Theaterguppe Hun-
teburg e.V.“
Bereits seit 1948 war auch
der Salon Kuckuk-Wustrack
mit dabei. Etliche Akteure
wurden in 75 Jahren mit
Schminke, Perücken und
sonstigen körperlichen Ver-
änderungen auf die im je-
weiligen Drehbuch be-
schriebene Person ange-
passt. Mit der Geschäftsauf-
gabe im vergangenen Jahr
endete auch die Zeit für
Bärbel und Olaf Wustrack
hinter der Bühne in der
Maske. Zudem war Olaf
Wustrack seit Bestehen des
Vereins 2011 als Ansager
vor Beginn der Veranstaltun-
gen aktiv. 

Partnerschaftsverein Olsztynek-Ostercappeln e.V.
Wichtiger Beitrag zum Frieden 

in Europa
Bürgermeister Erik Ballmeyer freute sich sehr, Mitte Mai eine Dele-
gation aus der polnischen Partnerstadt Olsztynek (Deutsch: Ho-
henstein) in Ostercappeln begrüßen zu dürfen. In seiner Begrüßung
hob Ballmeyer hervor, wie gut es ist, „dass wir eine Partnerschaft
aufgebaut haben, sie ist wichtiger denn je! Die Partnerschaft in Eu-
ropa muss stark sein, viele Kräfte arbeiten daran, unseren Zusam-
menhalt zu erschüttern“.
Der neu gewählte Bürgermeister von Olsztynek, Robert Waraksa,
freute sich sehr über den herzlichen Empfang. Und dankte mit dem
polnischen Spruch: „Bis ans Ende der Welt und noch einen Tag län-
ger soll unsere Freundschaft halten“.
Die polnischen Freundinnen und Freunde absolvierten in Beglei-
tung der Ostercappelner Partner ein buntes Programm, das mit ei-
nem Empfang im Rathaus begann. Weitere Stationen waren ein Be-
such der Varusschlacht in Kalkriese, gefolgt von einer Besichtigung
des Hofes Wißmann in Venne und als erster Höhepunkt ein ge-
meinsames Abendessen mit den hiesigen Vereinsmitgliedern auf
Gut Borgwedde mit seiner festlichen Kulisse. Marco Beckmann,
der Vorsitzende des Partnerschaftsvereins, drückte in seinen Worten
an die Gäste seine Freude über die allseitige rege Beteiligung an
der Veranstaltung aus. 
„Dass wir hier nach drei Jahren Corona-Zwangspause in so großer
Zahl zusammenkommen, zeigt, dass wir bereits ein stabiles Funda-
ment geschaffen haben und dass unsere Partnerschaft auch durch
so eine Pause nicht einschläft.“ 
Der nächste Tag begann mit einer Führung durch das Ochsenmoor,
anschließend folgte die Teilnahme an der Einweihung des Feuer-
wehrhauses in Schwagstorf. Den krönenden Abschluss fand die
Delegationsreise mit dem Besuch des Venner Folk Frühling auf der
Mühleninsel mit vielen Begegnungsmöglichkeiten. 
Geplant ist bereits, im nächsten Jahr wieder eine Fahrt in die Paten-
stadt Olsztynek anzubieten, an der interessierte Personen teilneh-
men können. Gemeinsam mit der Gemeinde Ostercappeln organi-
siert der Partnerschaftsverein Olsztynek-Ostercappeln e. V. die Rei-
se. Wer dem Verein beitreten möchte, kann sich an Heike Klatka
wenden 05473 920217. Alle Beteiligten lobten die herzliche und
freundschaftliche Atmosphäre und die breite Beteiligung der Bevöl-
kerung. Gut 40 Bürgerinnen und Bürger nahmen an den verschie-
denen Programmpunkten teil. Martin Schnellhammer   

„Familienfoto“ beim Abschied: Die Delegation aus Olsztynek mit Vereinsmitgliedern. Foto: Rainer Ellermann

Bei sommerlichen Temperaturen - in gemütlicher Runde - hat die
Hunteburger Laienspieler nun die Gunst der Stunde genutzt, sich
persönlich bei Bärbel und Olaf Wustrack zu bedanken. Es gab eine
Urkunde für 75 Jahre treue Dienste, Blumen und jeweils ein per-
sönliches Präsent. Zudem erhielt Nachfolgerin Aygül Bülbül vom
Frisör A.N.Y. Cut einen Blumenstrauß als Willkommensgeschenk. 
Die Theaterguppe Hunteburg ist froh über die geleisteten Stunden
innerhalb der letzten 75 Jahre des Salon Kuckuk-Wustrack mitsamt
ihrer Mitarbeiter und freut sich auf eine ebenso tolle Zusammenar-
beit mit Aygül Bülbül und ihrem Team. Frank Mosel, 
   Theatergruppe Hunteburg e.V.   
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Mit der jüdischen Seele unterwegs
Dienstag, 6. Juni 2023, 19 Uhr, findet der Konzertabend 
im Gemeindezentrum der Christuskirche Hasbergen statt.
Baruch Chauskin, Gesang, Osnabrück & Duo "NIHZ" (Bobby Root-
veld, Gitarre / Sanna van Elst, Blockflöte), Nordhorn

Die Dr. Buhmann Stiftung für interreligiöse Verständigung fördert
das Projekt „Mit der jüdischen Seele unterwegs“ dankenswerterwei-

se überaus freundlich.
Das erste Wort, das einem in den
Sinn kommt, wenn man Baruch
Chauskin und das Duo NIHZ hört, ist
zweifelsohne Leidenschaft.
Die Liebe zur jüdischen Kultur ist tief
im Herzen und in der Seele dieser
Drei.
Mit einer jüdischen Seele reisen sie

von Konzert zu Konzert, um dem Publikum mehr als nur die Musik
zu bieten.
Das Konzert dieses Trios ist keine Sammlung von Liedern, sondern
ein Eintauchen in die Liebe zur jüdischen Tradition und Kultur.
Lieder auf Hebräisch und Jiddisch wechseln sich mit Klezmer und
klassischer jüdischer Musik ab. Auch Geschichten und Anekdoten
beleben den Inhalt und die Themen.
Bei einem Konzert von Baruch Chauskin & Duo NIHZ genießt das
Publikum nicht nur die Musik, sondern ist auch tief beseelt. Die jüdi-
sche Seele Neshume ist eine alte Seele voller Leidenschaft, Freude,
und Traurigkeit. Die jüdische Seele Rachmunes ist voller Melancho-
lie und Sehnsucht nach Jerusalem.
All diese Emotionen kommen in einem schönen Schmelztiegel zu-
sammen, der für Jung und Alt zugänglich ist.

Besondere Gäste: Duo Mona mit "Kalyani" Gule, Gesang und Samu-
el T. Klemke, Gitarre 
Begrüßung: Pastor Guido Schwegmann-Beisel sowie Adrian Schäfer,
Bürgermeister Hasbergen und 1. Vorsitzender des Vereins Drei Stufen
e.V., Moderation: Bobby Rootveld

Adresse: Gemeindezentrum der Christuskirche Hasbergen, 
Martin-Luther-Straße 6, 49205 Hasbergen 
Eintritt frei, Spenden erbeten Mehr Information in unserer 
neuen Webseite: www.drei-stufen.eu 
Bitte Anmeldung per E-Mail: drei.stufen@gmail.com

Bürgerstiftung Bad Essen veranstaltet

buntes Picknick auf Schloss Hünnefeld
Das beliebte Picknick im malerischen
Park von Schloss Hünnefeld findet in
diesem Jahr wieder wie gewohnt statt.
Die Bürgerstiftung Bad Essen organi-
siert gemeinsam mit Luise von dem Bussche-Hünnefeld das Picknick
im Grünen. Die alten Bäume des englischen Landschaftsparks bieten
die ideale Kulisse für ein idyllisches Picknick.
Alle sind willkommen, der Eintritt ist frei, nur das Picknick muss je-
der selbst mitbringen. Für diejenigen, die keine Decke dabeihaben,
stehen Tische zur Verfügung. Für gute Unterhaltung sorgen ein Erz-
ähltheater und mittelalterliche Musik. Zudem gibt es ein buntes Pro-
gramm für Groß und Klein.
Das Picknick beginnt Pfingstsonntag, am 28. Mai um 12.00 Uhr auf
Schloss Hünnefeld. Der Park ist bis 17:00 geöffnet. Die Bürgerstif-
tung Bad Essen und Luise von dem Bussche-Hünnefeld hoffen auf
gutes Wetter und fröhliche Gäste.
Also - was gibt es Schöneres, als mit Kind und Kegel einen Pfingst-
ausflug zum Schloss Hünnefeld zu machen? Gutes Wetter wird vo-
rausgesetzt. Sollte uns wider Erwarten Petrus einen Strich durch die
Rechnung machen und es dauerhaft regnen, müsste die Veranstal-
tung leider ins Wasser fallen.
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Landtagsabgeordneter Thomas Uhlen
informiert sich über nachhaltigere 
Perspektiven in der Pferdehaltung

Der Landtagsabgeordnete Thomas Uhlen hat
sich in Melle-Neuenkirchen ein Bild von ei-
nem innovativen Konzept in der Pferdehal-
tung gemacht. Dabei geht es darum, die her-

kömmliche Einstreu in Pferdeboxen durch nachhaltige Alternativen
zu ersetzen. Hofbesitzer Uwe Krystosek hat das Konzept entwickelt
und Uhlen bei einem gemeinsamen Rundgang vorgestellt. 

Das Konzept sieht vor, Holzpellets anstelle von Stroh als Einstreu zu
verwenden und die Pferdeäpfel zu Düngepellets zu pressen. Krysto-
sek erklärte Uhlen die Vorteile: "Holzpellets sind staubarm, schim-
melresistent und könnten zu einer verbesserten Tiergesundheit beitra-
gen, wenn ausreichend Auslauf und Heuraufen vorhanden sind."
Thomas Uhlen zeigte großes Interesse an der Idee, bei der 80 Pro-
zent an Mist eingespart würden und betonte die Bedeutung von In-
novationen in der Landwirtschaft, um sowohl ökologische als auch
ökonomische Vorteile zu erzielen: "Außerdem ist es immer wichtig,
nach innovativen Ansätzen zu suchen, um die Tiergesundheit und
den Umweltschutz in der Landwirtschaft zu verbessern."
Bei dem Treffen wurde deutlich, dass eine erfolgreiche Umsetzung
des Konzepts eine umfassende Schulung und Unterstützung der Pfer-
dehalter erfordert.
Thomas Uhlen und Uwe Krystosek sind sich einig, dass ein offener
Dialog mit Experten und Betreibern erforderlich ist, um das Konzept
weiterzuentwickeln und die Umsetzung zu erleichtern. Er freue sich
außerdem darauf, über weitere Möglichkeiten zu diskutieren, wie
man die Pferdehaltung nachhaltiger und wirtschaftlicher gestalten
könne, so Uhlen.

Thomas Uhlen, Mitglied im 19. Niedersächsischen Landtag 
für Bad Essen, Bissendorf, Dissen, Hilter und Melle   

Vereinsauflösung nach 
über 100 Jahren

Männergesangverein „Einigkeit“ Rabber e.V. 
beschließt Vereinsauflösung

Über 100 Jahre bestand der Männergesangverein „Einigkeit“ Rabber
e.V., doch schon in den letzten Jahren zeichneten sich Nachwuchs-
probleme ab. 
„Wir waren früher noch sehr mannstark und stimmfest. Aber mittler-
weile sind manche Sänger ganz allein in ihrer Stimmlage und mit ei-
nem Durchschnittsalter von 83 Jahren lässt auch unsere Sangeskraft
merklich nach“, so der Vorstand des MGV. „Wir haben lange über
eine bevorstehende Auflösung unseres Männergesangvereines ge-
sprochen und diskutiert. „Die ersten Tendenzen zeichneten sich be-
reits in den 1990er-Jahren ab, doch der Einsatz aller aktiven und
passiven Mitglieder führte dazu, dass wir doch noch unser 100-jähri-
ges Bestehen feiern konnten“, erklärte der ehemalige Vorsitzende
Jürgen Greger.
Nun beschloss der Männergesangverein auf einer Mitgliederver-
sammlung mit drei Gegenstimmen die Auflösung des Vereins. Bei
der Aussprache zur Vereinsauflösung wurde deutlich, dass einige
Sänger immer noch gerne singen, die Qualität der Beiträge aller San-
gesbrüder aber nicht mehr ausreiche, um öffentlich als Chor aufzu-
treten. Der Vorsitzende Uwe Bruns dankte allen aktiven und passi-
ven Mitgliedern, der Chorleiterin Christina Nagel-Fischer sowie der
Pressereferentin Carolin Klevorn für die langjährige Unterstützung. 
Für Ortsbürgermeister Alexander Beeck sind die Gründe für die Auf-
lösung nachvollziehbar: „Dennoch ist eine Vereinsauflösung immer
schade. Ich selbst bin mit den Liedern und den Auftritten des Män-
nergesangvereins groß geworden. Für mich haben viele Lieder eine
persönliche Bedeutung.“ 
Ein großer Dank ging dann am Ende auch noch an Uwe Bruns für
die Bereitschaft, den Verein als Vorsitzender bis zum Ende zu unter-
stützen. Einig waren sich die Sangesbrüder auch darin, mit den rest-
lichen Finanzen des Vereinskontos Gutes zu bewirken. Die Satzung
des MGV sieht nämlich vor, dass bei einer Vereinsauflösung vor al-
lem die Ortschaft Rabber und die Förderung der Musik im Ort im
Vordergrund steht. 
So gehen laut Beschluss der Mitgliederversammlung nach Abzug al-
ler laufenden Kosten und einer außerordentlichen Spende an die
Freiwillige Feuerwehr Rabber, die restlichen Vereinsfinanzen an den
Gospelchor Rabber sowie an den Kirchenchor der Selbstständigen
Evangelisch-Lutherischen Kirche, kurz SELK. Aus den Augen wollen
sich die Männer dennoch nicht verlieren. Geplant ist noch ein gro-
ßes Abschiedsfest im Sommer, auf dem noch das ein oder andere
Lied gesungen werden soll.  

V.l.n.r. Eike Krystosek, Thomas Uhlen und Uwe Krystosek 
auf dem Hof Hagemann-Krystosek. Foto: privat 

„Arielle - die 
Meerjungfrau“

Die Lichtburg in Quernheim zeigt zum
Bundesstart die Realverfilmung des Disney-
Klassikers „Arielle - die Meerjungfrau“. 
Die Abendvorstellungen sind in 3D, die
Nachmittagsvorstellung im normalen 2D-
Format. 
Weiterhin im Programm „Fast & Furious
10“ und „Super Mario Bros.”
Im Matinee an beiden Feiertagen um 11.00 Uhr „Die Insel der Zitro-
nenblüten“ und „Im Taxi mit Madeleine“. 
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Der 

Vitalis Wohnpark
hatte am 30.04.2023 eine ganz besondere Veranstaltung.

Der 1. Bad Essener-Bewohner-Chor, die
„Vitalis-Silver-Singers“,

gaben für die geladenen Angehörigen der Bewohner der Einrichtung
ihr erstes „Konzert“. Was auf die zahlreichen Zuschauer zukommen
sollte, wusste niemand so ganz genau, aber was sie dann zu hören
bekamen, hat viele, nach eigener Aussage, sehr überrascht.
Das Programm mit dem Titel „Lebenswege“ hatte einiges zu bieten.
Betreuungskraft und „Chorleiterin“ Manuela Joachimmeyer führte
durch den Nachmittag und trieb ihren „tollen Haufen“, wie sie ihre 6
Sängerinnen und 4 Sänger liebevoll nannte, immer wieder an. 
Die besondere Verbindung zwischen den
Sänger/innen und der Betreuungskraft war
deutlich zu spüren.
Bei den Chormitgliedern kamen, wie zu er-
warten, einige Jahre zusammen, aber das
ließen sie sich nicht anmerken.
Mit so viel Freude und Eifer lernten und üb-
ten sie die Musikstücke. Von einigen hatten
sie noch nie zuvor gehört und andere wa-
ren praktisch alte Bekannte. Aber trotzdem
gab es viel zu beachten. Frau Joachim-
meyer hatte auch noch Extrawünsche, was
nicht immer leicht war. Sie sagt dazu: „Ich
habe viel verlangt, aber was man nicht he-
raus lockt, bleibt versteckt. Und es steckt so
viel in meinen Bewohnern“.
Und so waren auch einige Sänger/innen er-
staunt über sich selbst. Ein Herr erfüllte
sich sogar den Wunsch, Englisch zu singen.
Ohne zu viel verraten zu wollen, das zeigt
schon, dass der „Chor“ nicht unbedingt mit
dem üblichen Repertoire wie „Am Brunnen
vor dem Tore“ aufwartet.

Die Zuschauer erlebten Heiteres, etwas zum Mitmachen, Schwung-
volles, aber auch Besinnliches. Alles einem roten Faden folgend.
Das ein oder andere Auge wurde auch schon mal feucht.
Die „Vitalis-Silver-Singers“ sind eben etwas ganz Besonderes und
die Begeisterung und die Resonanzen der Angehörigen hallten noch
viele Tage nach. Der Wunsch nach einer Wiederholung wurde mehr-
fach geäußert „Wenn nicht gleich morgen, Manuela“, sagte der äl-
teste Sänger, „bin ich sofort wieder bereit“.
Liebe Leser, beim nächsten Mal möchten wir versuchen, auch Sie zu
unterhalten und vielleicht zu berühren. Denn wir möchten Sie zu ei-
nem öffentlichen Konzert einladen. Das Datum des nächsten öffent-
lichen Lieder-Nachmittags geben wir hier dann gerne bekannt.
Liebe Grüße und vielleicht bis bald bei den Vitalis-Silver-Singers!

Ihr Vitalis Wohnpark   
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SC Herringhausen e.V.
Pfingstfahrradtour 

beim SC Herringhausen
Der SC Herringhausen veranstaltet in diesem Jahr am Pfingstsonn-
tag, den 28. Mai wieder seine traditionelle Pfingstfahrradtour. 
Nach mehrjähriger Pause soll die Traditionsveranstaltung in diesem
Jahr wieder aufleben. Das Organisationsteam hat eine schöne und
abwechslungsreiche Route ausgesucht. 
Die rund 25 Kilometer lange Strecke ist für Jung und Alt geeignet.
Abschluss ist dann am späten Nachmittag wieder am Clubheim, wo
die Tour mit Leckerem vom Grill ausklingen soll. 
Ort: Startpunkt ist das Clubheim am Sportgelände
Zeit: 28.05.2023 um 13:00 Uhr 

Ortsjubiläum 
700 Jahre Hunteburg

In den vergangenen Wochen hat der Ortsrat
Hunteburg zusammen mit den ortsansässigen
Vereinen ein Konzept für das im nächsten Jahr
anstehende Jubiläum zum 700. Geburtstag des

Ortes „Hunteburg“ erarbeitet.
Am 15. Mai 2023 trafen sich die Vereine und Organisationen im
Restaurant Knostmann in Meyerhöfen zusammen mit Daniela Börst
und Alf Dunkhorst von der Gemeinde Bohmte. Ortsbürgermeister
Martin Schnöckelborg eröffnete das Treffen und übergab das Wort an

Frank Mosel, dem Spre-
cher des Arbeitskreises
„700 Jahre Hunteburg“.
Geplant ist es, im kom-
menden Jahr ein Festwo-
chenende vom 13. – 15.
September 2024, welches
in und um die Reithalle in

Hunteburg stattfinden soll. Zum aktuellen Zeitpunkt ist geplant, am
Freitag eine Party mit DJ stattfinden zu lassen. Am darauffolgenden
Samstag treffen sich Vereine, Firmen und Siedlungsgemeinschaften,
um einen Festumzug durch den Ort zu veranstalten. Am Abend wird
dann ein Konzert mit „Musik aus Hunteburg“ angeboten. Der Sonn-
tag soll mit einem ökumenischen Gottesdienst und einem offiziellen
Festprogramm beginnen und am Nachmittag mit dem traditionellen
Seniorennachmittag seinen gebührenden Abschluss finden.
Ebenfalls möchten sich die ortsansässigen Kindergärten mit dem The-
ma 700 Jahre Hunteburg beschäftigen. Die Wilhelm-Busch-Schule
plant eine Projektwoche vom 09. - 13. September 2024. Der Hei-
matverein Hunteburg wird ebenfalls einige interessante Aktionen im
Jubiläumsjahr anbieten.
Der Ortsrat wird zudem am Tag „Wir sind Hunteburg 2024“ mit ei-
nem Informationsstand präsent sein und über das anstehende Fest-
wochenende informieren.
Großen Zuspruch bekam auch das erstellte Logo zum Hunteburger
Ortsjubiläum, welches erstmals vorgestellt wurde. Das Logo wird
vom Ortsrat jedem Verein und Unternehmen zur Verfügung gestellt,
um z.B. auf eigenen Plakaten, Briefbögen, T-Shirts, Sozialen Medien
stolz auf die Feierlichkeiten in 2024 hinzuweisen.
In den kommenden Wochen sollen nun die Gespräche mit dem
Reitverein intensiviert werden sowie ein Treffen mit den „Huntebur-
ger Musikern“ stattfinden, um 2024 gemeinsam das Jubiläum zu
feiern.
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Große Freude am Gymnasium 
Bad Essen über den neuen Schulgarten

Ökologisches Bewusstsein schaffen und Lebens-
mittel wertschätzen: Dies sind zwei der Ziele,
welche sich das Gymnasium Bad Essen im Zusam-
menhang mit einer langfristig angelegten Schulho-
fumgestaltung gesetzt hat.
Nachdem bereits im letzten halben Jahr ein Be-
reich auf dem Oberstufenschulhof von Schülerin-
nen und Schülern verschönert und ökologisch um-
gestaltet wurde, konnte sich das Gymnasium Bad

Essen nun den seit langem gehegten Wunsch eines Schulgartens er-
füllen. 
Nach einer längeren Suche für einem geeigneten Platz stellte die Ge-
meinde Bad Essen im März die Rasenfläche direkt neben dem
Oberstufenschulhof zur Verfügung. Nun ging alles ganz schnell: In
der letzten Aprilwoche rollten die Bagger, um die Fläche hierfür vor-
zubereiten. Bereits am 2. Mai hat dann die erste Pflanzung stattge-
funden. Hierfür haben die Schüler der AG „GBE-gardeners“ gerne
Überstunden gemacht und in die neuen Beete die ersten Pflanzen
gesetzt und Samen ausgesät. 

Unterstützung durch die „GemüseAckerdemie“
Begleitet wurden die Schüler dabei von einer Mitarbeiterin des Bil-
dungsprogramms „GemüseAckerdemie“, welche den Schulgarten
auch im weiteren Verlauf des Ackerjahres betreut. Sie erklärt den
Schüler*innen, auf welche Dinge man beim Anbau von Gemüse
achten muss. Neben der Klärung von Fragen wie „Was sähe ich
wann aus?“, „Welche Pflanzen wachsen gut nebeneinander?“ und
„Wie dicht dürfen die einzelne Gemüsesorten stehen?“, erfahren die
Schüler*innen auch die Bedeutung eines verantwortungsvollen Um-
gangs mit der Ressource Boden. „Die Schüler lernen z.B., dass für ei-
nen nachhaltigen Pflanzerfolg, eine bestimmte Pflanzfolge auf den
Beeten beachtet und der Boden mit organischem Material als Nah-
rung für die vielen fleißigen Arbeiter im Boden gemulcht werden
sollte.“, erklärt eine betreuende Lehrkraft.

Wertschätzung von Lebensmitteln
In den Beeten des Schulgartens sieht man im Moment noch unbe-
pflanzte Bereiche. Diese werden in der nächsten Zeit noch bei wei-
teren Pflanzungen u.a. mit be-
reits von der AG vorgezogenen
Peperoni-, Tomaten-, Gurken-,
Zucchinipflanzen etc. bestückt.
In ein paar Monaten soll dann
das erste Gemüse geerntet wer-
den. „Die Schüler fiebern be-
sonders dieser Zeit entgegen,
wenn sie endlich ihr GBE-Ge-
müse genießen können.“, wis-
sen die AG-Lehrerinnen.
Durch das Engagement, welches
die Schüler*innen in die Pflege
des Gartens aufbringen, soll die
Wertschätzung gegenüber dem
geernteten Gemüse insbesonde-
re und Lebensmitteln allgemein
gefördert werden. Den Schüler*
innen werden originale Begeg-
nung mit der Natur ermöglicht,
sie verstehen die wechselseitige
Abhängigkeit von Mensch und
Umwelt und sie werden für ei-
nen verantwortungsvollen Um-
gang mit der Natur sensibilisiert. 

Für die weitere Gestaltung dieser Fläche
hat die Schulgemeinschaft noch einige
Wünsche: Hier sollen u.a. eine kleine Hüt-
te zur Lagerung der Gartengeräte, ein Ge-
wächshaus, Sitzgelegenheiten und ein
Komposter errichtet sowie ein Blühstreifen
und ein Barfußpfad angelegt werden. Zur
Umsetzung dieser Teilprojekte fehlen im
Moment allerdings noch die finanziellen
Mittel. 
Um einige dieser Ziele in nächster Zeit er-
reichen zu können, hoffen die betreuenden
Lehrkräfte auf Spenden aus der Umgebung:
„Wir würden uns sehr freuen, wenn Unter-
nehmen und Privatleute, die die weitere
Gestaltung des Schulgartens finanziell un-
terstützen möchten, über das Sekretariat
des Gymnasiums Bad Essens mit den AG-
Lehrerinnen in Kontakt treten.“                 

„Impfung“ im Freiluftgottesdienst
Er wolle auch geimpft werden, hatte Jonas Buller seinen verblüfften
Eltern erklärt. Im Gespräch stellte sich heraus, dass er Begriffe ver-
wechselt hatte. Jonas wollte eigentlich getauft werden.
Am 18. Mai war es so weit. Im Freiluftgottesdienst, den die Dreiei-
nigkeitsgemeinde Rabber der Selbständi-
gen Evangelisch-Lutherischen Kirche jähr-
lich zu Himmelfahrt gemeinsam mit der
Evangelischen Gemeinde Johannes der
Täufer aus Lintorf auf dem Dorfplatz in
Wimmer feiert, wurde der Fünfjährige ge-
tauft. Die Posaunenchöre der beiden Ge-
meinden gestalteten den Gottesdienst un-
ter der Leitung von Carolin Fuchs musika-
lisch. Pfarrer Bernd Reitmayer hatte pas-
send sein Euphonium, eine Art Mini-
Tuba, zum Taufort gemacht. In seiner Pre-
digt verglich er die Taufe mit einer
Schutzimpfung gegen Sünde, Tod und
Teufel.
Nach der Taufe blieben die etwa 100
Gottesdienstbesucher bei einem kräftigen
Eintopf zu Gesprächen beim Mittagessen
zusammen. Ein Dank gilt allen Helfern, die diesen „Gottesdienst im
Grünen“ möglich gemacht haben.

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK)
Dreieinigkeitsgemeinde Rabber   

Landfrauenverein Altkreis Wittlage
Spargelbuffet

im Hotel Deutsch Krone, Bad Essen
am Dienstag, den 06.06.2023

Ablauf: 18.00 Uhr Eintreffen mit anschließendem Abendessen vom
Buffet. Kosten: 29,50 € pro Person zzgl. Getränke.
Gäste und Landmänner sind willkommen.
Anmeldung bis zum 02.06.2023 bei U. Wrasmann, 
Tel.: 01517-15 58 57 57 
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Leserbrief 
Zum Leserbrief von Thorsten Wlecke, ELK Nr. 1703

Ach ja, Herr Wlecke, natürlich sind Robert Habeck und die Grünen
an der ganzen Misere Schuld. Das erinnert mich an meine Kindheit,
da brauchten wir auch immer jemanden, der alles „in Schuld“ war.
Aber einige Punkte gilt es doch richtigzustellen: Die Knappheit von
Gas in unserem Land haben wir, weil uns von Russland (speziell von
Putin) der Gashahn abgedreht wurde. Für die Abfederung dieser Kri-
se hat die Bundesregierung viel Geld eingesetzt, sonst stünde es für
uns Bürger jetzt sehr viel schlechter. Durch diese Krise haben sich in
der Folge aber alle Preise für Energie wie Öl, Gas, Strom und auch
andere Rohstoffe drastisch verteuert. Ich denke nicht, dass wir das
unserer Regierung vorwerfen können. 

Robert Habeck ist aber auch
Wirtschaftsminister und muss
damit auch um das Wohl unse-
rer Wirtschaft und den Wirt-
schaftsstandort Deutschland be-
sorgt sein. Um auch für die Fir-
men hier im Land Vorsorge bzgl.
Energieversorgung zu treffen,
wurden die Flüssiggasterminals
entworfen und gebaut, auch für
manche Grüne durchaus eine
Zumutung, weil auch dort mas-
sive Eingriffe in die Natur erfolg-
ten und erfolgen und wir man-
che weiteren Folgen schwer ein-
schätzen können. 
Ihr Hinweis auf die mit Schwer-
öl angetriebenen Gastanker –
natürlich eine gewaltige Sauerei
für die Umwelt – sollten wir
dann aber doch auch mal aus-
weiten auf all die Container-
schiffe, die uns aus China und
der ganzen Welt erreichen. Ins-
besondere, wenn wir bedenken,
was uns da alles gebracht wird
an Tinnef, der hier in wenigen
Monaten zu Müll umgewandelt
wird. Wir haben uns damit ar-

rangiert, schon viel zu lange. Die Maxime bei uns ist: billig, billig!
Und: wir wollen hier alles zu jeder Zeit konsumieren können. Erd-
beeren, Fleisch, Blumen, Fisch, Elektronik, Bekleidung, Holz usw.,
alles aus Übersee. Auch die Firmen in unserem Land lassen ja in
„Billigländern“ produzieren. Wir haben das immer genossen, dass es
hier alles zu jeder Zeit gibt. Dass das zu Lasten unserer Umwelt und
des Klimas geht, wird seit mindestens 30 Jahren immer schön ver-
drängt. Wir alle haben es selbst versaubeutelt. 
Manche andere Folgen, die Sie beschreiben, kann ich nicht ganz
nachvollziehen. Eines aber: das was Sie beschreiben, ist noch keine
Gesetzeslage. Sie haben ja ganz richtig erwähnt, dass immer mehr
Ausnahmen aufgenommen werden müssen. Daraus wird erst noch
eine Gesetzesvorlage und erst dann wird es nach den Beratungen
und Abstimmungen im Parlament zum Gesetz.
Ja, da kommen wir zu dem wichtigsten Punkt: Wir haben uns auch
damit „arrangiert“, in einer Demokratie zu leben, und das heißt,
auch das geht so einfach alles seinen Weg, wie seinerzeit die Gaslie-
ferungen aus Russland. Vielleicht hilft es, wenn wir auch mal ein
bisschen auf unsere Demokratie vertrauen. So sehe ich Ihren Brief als
eine Meinungsäußerung zur derzeitigen Politik unserer Regierung.
Aber genau das sollte sich dann auch so darstellen und nicht als An-
griff auf eine Person. Konrad Lohrmann, ein Grüner   

Hilfe beim Einstieg 
in die Existenzgründung

Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 
Osnabrücker Land am 5. Juni  

Landkreis Osnabrück. Existenzgründerinnen
und Existenzgründer stehen am Anfang ihres
Vorhabens oft vor zahlreichen Fragen: 
Was muss ich im Vorfeld meiner Gründung

beachten? Wie vermeide ich typische Gründerfehler? Wie sichere ich
mich rechtlich und bei Krankheit ab? Wichtiges Basiswissen rund um
den Start in die Selbstständigkeit vermitteln die Experten des Grün-
derhauses Osnabrücker Land im Rahmen eines kostenfreien Online-
Seminars. 
Es findet am Montag, den 5. Juni, von 17 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Anmeldungen sind auf der Homepage www.gruenderhaus-os.de
möglich. Weitere Informationen gibt es beim 
Gründerhaus Osnabrücker Land, Tel. 0541-20280120.

Kolpingsfamilie Bohmte
Ausflug zum Botanischen

Garten in Osnabrück
Die Kolpingsfamilie Bohmte lädt alle Mit-
glieder und Interessierte am Samstag, 03.
Juni 2023 zu einem Besuch des Botani-
schen Gartens ein. Auf einer Fläche von
5,6 ha sind über 8000 Pflanzenarten in
verschiedenen Themengärten zu sehen,
vom Mittelmeerraum bis nach China, Ja-
pan und Nordamerika. 
Im Zentrum steht eine Erhebung (ehemaliger Steinbruch), wo in ei-
nem Alpinium Hochgebirgspflanzen gezeigt werden. Sehenswert
sind auch ein Wasserfall, kleine Bäche und Teiche sowie das Re-
genwaldhaus mit über 800 tropischen Pflanzen.
Wir starten in Fahrgemeinschaften um 14.15 Uhr ab Kirchplatz. 
Um 15.00 Uhr erwartet uns eine ca. 1-stündige Führung mit vielen
interessanten Informationen zum Botanischen Garten. 
Anschließend besteht die Gelegenheit, den botanischen Garten
weiter zu erkunden. Für Kaffee, Kaltgetränke etc. ist gesorgt.  
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Zirkusmitarbeiter in so kurzer Zeit erlernen konnten. Nach der kur-
zen Pause ging es dann akrobatisch weiter. Eine als Diebe verkleide-
te große Kindergruppe versuchte mit Hilfe von Menschenpyramiden,
die hoch in der Luft hängende Beute zu ergaunern. Eine artistische
Meisterleistung, die großen Applaus und Begeisterung hervorrief und
von den Schülern viel Mut, aber auch gegenseitiges Vertrauen erfor-
derte. Im Anschluss daran sorgten die Fakire für Spannung: Sie liefen
über Nagelbretter und Glasscherben und zeigten ihr Geschick mit
brennenden Fackeln sowie beim Feuerspucken. Aber auch die Lach-
muskeln kamen während der gesamten Vorstellung nicht zu kurz.
Für amüsante Unterhaltung und den ein oder anderen herzhaften La-
cher sorgten die Clowns, die natürlich in keinem Zirkus fehlen dür-
fen. Anders als die bekannten tollpatschigen Clowns, wollten diese
jedoch ihre Zauberkünste unter Beweis stellen oder aber ihrer Trai-
nerin auf humorvolle Art und Weise den letzten Nerv rauben, was
ihnen auch eindrucksvoll gelang.
Alle Auftritte wurden von den Zuschauern mit staunenden Augen
verfolgt und der tosende und langanhaltende Applaus zeigte den
jungen Zirkusartisten, was für eine großartige Leistung sie vollbracht
hatten. Auch in der zweiten Vorstellung am Freitagvormittag zeigten
die Kinder der Grundschule noch einmal ihr Können und begeister-
ten selbst die kleinsten Besucher, die Kinder der KiTa Springleben-
dig, die vom Kinderzirkus Aron zur Vorstellung kostenlos eingeladen
wurden.
Am Ende der Zirkusprojektwoche waren sich alle Beteiligten einig:
Das hat richtig Spaß gemacht und uns als Schule noch enger zusam-
mengeschweißt!

Tourist-Info gibt Spenden weiter 
Regelmäßige Besucher der Tourist-Info Bad Essen ken-
nen es vielleicht. Das „Geschenkeregal“. Dinge, die
man nicht mehr benötigt, können in das Regal gestellt
werden, damit sie auf diesem Weg ein neues Zuhause
finden. Was für die eine Person keinen Nutzen mehr
hat, danach sucht eine
andere vielleicht gera-
de. 
Viele Personen, die
sich etwas aus dem
Geschenkeregal mit
nach Hause nehmen,
möchten sich gerne
erkenntlich zeigen.
Dafür kann, wer will,
in eine Spendenbox
etwas Geld einwerfen.
Die Spenden werden
gesammelt und regel-
mäßig für einen guten
Zweck weitergegeben. 
Jetzt war es wieder so-
weit und Nadine Le-
vermann, die Leitung
der Tourist Info Bad
Essen, freute sich, den
gesammelten Geldbe-
trag an den Verein
Centrales Ländliches
Vereins-Archiv e.V.
(CLVA) zu übergeben. 
Herbert Kessen, der 1. Vorsitzende des Vereins, kam zur Übergabe in
der Tourist-Info vorbei und war hoch erfreut, die Spende für seinen
Verein in Empfang zu nehmen. 

Das Centrale Ländliche Vereins-Archiv (CLVA) sam-
melt, erfasst und archiviert erhaltenswerte Materiali-
en der Vereine und ähnlichen Vereinigungen sowie
in Privathand befindliche Materialien (vorwiegend
aus dem Altkreis Wittlage).
Gleichzeitig sollen die erfassten Dokumente der Öf-
fentlichkeit durch Ausstellungen/Publikationen bzw.
über Recherche in bereitgestellten Extrakten zu-
gänglich gemacht werden.
„Wie viele andere Vereine kann auch das CLVA nur
durch ehrenamtliches Engagement betrieben wer-
den. Viel Zeit und Herzblut fließt in die Arbeit der
Vereine und ist eigentlich mit keinem Geld der Welt
zu bezahlen. Daher freuen wir uns sehr, dass wir
diese Spendengelder unserer Besucher heute an
Herrn Kessen für das CLVA übergeben können“, sagt
Nadine Levermann und schiebt direkt einen
Wunsch hinterher: „Ich hoffe, wir können etwas
wohlverdiente Aufmerksamkeit auf unsere lokalen
Vereine und ihr ehrenamtliches Engagement lenken.
Verdient haben sie es allemal.“ 

Manege frei für die Kinder 
der Grundschule Wehrendorf

Vorhang auf, Manege frei! – hieß es
in der Woche vom 20.3. bis zum
24.3. in der Grundschule Wehren-
dorf. Der Kinderzirkus Aron aus Ber-
lin war zu Gast und ließ alle Kinder
der Schule im Rahmen der langer-
sehnten Zirkusprojektwoche die Ar-
beit im Zirkus kennenlernen.
Bereits am Wochenende zuvor
herrschte große Vorfreude auf der
Rasenfläche neben dem Kindergar-
ten und Grundschulgelände in
Wehrendorf. Unter der tatkräftigen
Mithilfe von Eltern, Großeltern, Kin-
dern und Lehrern wurde gemeinsam
das prachtvolle Zirkuszelt aufge-
baut. Ein herzliches Dankeschön
von der Schule nochmals an diese
fleißigen Helfer!

Einmal selber Clown sein oder mit Eleganz über ein Seil balancieren,
davon haben viele Kinder schon einmal geträumt. Die Artisten des
Kinderzirkus Aron übten in verschiedenen Gruppen mit Kindern von
Klasse 1 bis 4 die unterschiedlichsten Zirkusnummern ein. Allen war
klar: Am Ende der Woche sind wir die Stars in der Manege! 
Mit dementsprechendem Ehrgeiz wurde über vier Tage jeden Vormit-
tag fleißig trainiert, sodass es am Donnerstagabend in der Vorstellung,
die zum größten Teil von Eltern, Geschwistern und weiteren Ver-
wandten besucht wurde, dann hieß: „Manege frei für eure Kinder!“ 
Nachdem Sandra Sperlich vom Kinderzirkus Aron die Besucher im
vollbesetzten Zirkuszelt begrüßt hatte, ging es auch direkt los. Den
Anfang machten die Hula-Hoop-Künstler, die im bunten Scheinwer-
ferlicht ihre Reifen an Bauch, Arm und Hals drehten. Auch ein Rie-
senreifen mit gewaltigem Durchmesser kam dabei zum Einsatz. Als
Finale wurde am Ende sogar ein brennender Reifen von einer jungen
Artistin souverän um die Hüften geschwungen.
In den nun folgenden Nummern zeigten als Köche verkleidete Teller-
dreher ihr Geschick und ließen die Teller dabei sogar hüpfen. Wenig
später kaperte eine als Piraten verkleidete Kindergruppe kurzzeitig
die Manege, um ihren eingeübten Schwerter-Zaubertrick zu präsen-
tieren. Die folgende Seiltanznummer, bei der auf dem Seil auch
durch Reifen geklettert oder gesprungen wurde, sorgte bei den Zu-
schauern für staunende Gesichter und zeigte einmal mehr, welch au-
ßergewöhnliche Fähigkeiten alle Kinder durch die tolle Anleitung der

Nadine Levermann, Leiterin der 
Tourist-Info Bad Essen und Herbert Kessen,

1. Vorsitzender CLVA



„Schwagstorf feiert
sein Schützenfest“

vom 02.06. - 04.06.2023
Es ist endlich wieder so weit! Schwagstorf feiert
vom 02.06.-04.06.2023 sein traditionelles
Schützenfest mit dem Königspaar Dietmar Schrul
und Anja Meyer und alle sind herzlich eingela-
den!
Zunächst treffen sich alle Schützen am Freitag,
02.06.23 um 19 Uhr an der Festhalle. Anschlie-
ßend treten alle Schützen zur Kranzniederlegung

am Friedhof an. Danach beginnt dann um 20 Uhr der traditionelle
Vereinskommers mit Auszeichnungen besonderer Leistungen und
Ehrungen langjähriger und verdienter Mitglieder. Für Musik und
Stimmung sorgen wieder die Blaskapelle und der Spielmannzug
Schwagstorf. Mit einem krachenden Feuerwerk endet der spektakulä-
re Auftakt!

Der Schützenfest-Samstag, 03.06.23 beginnt dann zunächst mit
der Abholung des Kinderkönigpaares, welches in diesem Jahr Junis
Rohrmann und Lilith Surrey bilden. Hierzu trifft sich der Vorstand zu-
nächst um 13.00 Uhr am Festplatz. Danach begeben sich der Schüt-
zentross und die zahlreichen Begleiter über die: Mühlenstr., Untere
Eschstr., Felsener Str. bis Königshaus Rohrmann. Nach einem kurzen
Aufenthalt holt der Vorstand über Felsener Str., Mühlenstr., Hügelstr.,
Knolls Wiesen bis Königshaus Surrey mit dem Spielmannszug seine
Begleitung ab. Anschließend geht es über: Graf-Stauffenberg-Str..,
Schwegerhoffstr., Horster Str., Felsener Str., Zum Kronensee, Im Bau-
ernfelde, Obere Eschstr., Untere Eschstraße, Mühlenstr., Ringstr.,
Schwegerhoffstr., Kreisel und Mühlenstr. in Richtung Grundschule,
wo ab 15.45 Uhr die Schützen zum Empfang der Königspaare antre-
ten.
Ab ca. 16.15 Uhr begeben sich die Schützen dann feierlich in Be-
gleitung des Spielmannzuges zum Festplatz. Am Festplatz angekom-
men begeben sich die Schützen zum Aufhängen des Königsordens
auf dem Schießstand. Um auch für das anschließende Pfänderschie-
ßen eine ruhige Hand zu haben, wird der amtierende Schützenkönig
Dietmar um ca. 16.35 Uhr das Festbier anstechen. Direkt im An-
schluss findet dann mit entsprechendem ''Zielwasser'' von 16.45
Uhr bis 18.45 Uhr das Pfänderschießen am Hochadlerstand statt.
Neben dem Hochadlerstand findet gleichzeitig das Präsidentenpokal
schießen mit der Armbrust für jedermann statt.
Damit der erste Schützenfesttag auch so richtig abgefeiert wird, lässt

es nach einem fulminanten
Debüt auch dieses Jahr DJ
Justin ab 19.30 Uhr im
Festzelt so richtig krachen,
mit allem, was aus Charts,
Schlager und modernen
Beats für ausgelassene und
legendäre Stimmung sorgt.
Und natürlich auch in die-
sem Jahr: Der Eintritt ist für
alle frei!
Nach einer großartigen
Partynacht wird dann zum
Auftakt am Festsonntag,
04.06.23 um ca. 11.45 Uhr
das große Königspaar –
Dietmar und Anja abgeholt.
Dabei trifft sich der Vorstand
am Festplatz und begibt
sich in feierlicher Begleitung
mit dem Spielmannszug
Schwagstorf über die Mühl-
enstr. bis Kreisel, Schweger-
hoffstr., Ashornstr. bis zur
Überquerung Hunteburger
Str. zu Königshaus Schrul, wo das Königspaar die Schützendelega-
tion empfängt. Nach einem kurzen und geselligen Aufenthalt begibt
sich der Vorstand ab Königshaus, vor dem Bruche, Schulstr., Hunte-
burger Str., Horster Str., Felsener Str., Zum Kronensee, B 218 Kreisel,
bis zur Mühlenstr.
Um 13.30 Uhr sammeln sich die
Schützen beim Alten Löwen zum
kleinen Schützentrunk, um 14.00
Uhr treten dann die Schützen zum
großen Festumzug an der Grund-
schule an. Über die Mühlenstr.,
Hügelstr., Mönningskamp, Knollstr.
bis Tiesing, Graf-Stauffenbergstr.,
Schwegerhoffstr. Mittelstr., Ringstr.,
Mühlenstr. 14, begeben sich die
Schützen zum Festplatz. Danach gibt
es ab ca. 14.30 Uhr die Begrüßung
und Ehrungen auf dem Festplatz.
Ab 15.30 Uhr beginnt dann das
Highlight des Tages, das Königsschie-
ßen auf den Hochadler. 
Zudem beginnen auch das Kinderkö-
nigsschießen mit der Armbrust und
das 6. Jungkönigsschießen. 
Dabei freut sich der Vorstand auf eine rege Beteiligung bei hoffent-
lich bestem Wetter und wünscht allen Schützen viel Erfolg und gut
Schuss!!  Zudem wird im Festzelt und am Hochadlerstand für alle
Besucher einiges geboten! Es ist eine große Kaffeetafel angerichtet,
begleitet durch Live-Musik und für unsere jungen Freunde Fußball-
Dart und Softeis. Viel Spaß!

Jungkönigsthron 
2022-2023: Jungkönigin
Emilia Otto mit Prinzge-
mahl Hauke Meyer

Erwachsenenthron 2022-2023: Dietmar Schrul und Anja Meyer
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Schwagstorfer Schützenfest

Wegstrecke Kommers, Ausholen der
Königspaare und Umzug am Sonntag:

Freitag Kommers: Sammeln 18:45 Uhr am Festplatz zur Kranznie-
derlegung am Friedhof, Ringstr., Mittelstr.,
Friedhof. Mittelstr., Ringstr., Mühlenstr.,
Auflösen zum Kommers auf dem Festplatz
ca. 19:30 Uhr.
Samstag: 13:00 Uhr Wegstrecke Samstag
Kinderkönig ausholen:
Mühlenstr., Untere Eschstr., Zum Kronensee,
Felsener Str. bis Königshaus Rohrmann    
Felsener Str., Mühlenstraße, Hügelstraße,
Knolls Wiesen bis zur Königin Surrey Haus-
nummer 5, Knolls Wiesen durch Siedlung
fahren, Graf- Stauffenberg - Straße, Schwe-
gerhoffstr., Horster Straße, Felsener Straße,
Zum Kronensee, Im Bauernfelde, Obere
Eschstraße, Untere Eschstraße, Mühlenstra-
ße, Ringstraße, Schwegerhoffstr.  bis Kreisel,
Mühlenstr.  
Sammeln gegen 15:45 Uhr an der Mühl-
enstr. (Schule)

Mühlenstr. 16:15 Uhr Auflösen auf dem Festplatz.
Sonntag: 11:45 Uhr Wegstrecke Königspaar abholen. Sammeln
am Festplatz Mühlenstr. bis Kreisel, Schwegerhoffstr., Ashornstraße,
Hunteburger Straße überqueren bis Königshaus Schrul, ab Königs-
haus vor dem Bruche, Schulstr., Hunteburger Str., Horster Str., Felse-
ner Str., Zum Kronensee, B 218 Kreisel, bis zur Mühlenstr.
Sonntag Umzug: Sammeln gegen 14:00 an der Mühlenstr. (Schule)
Mühlenstr., Hügelstr., Mönningskamp, Knollstr. bis Tiesing, Graf-
Stauffenbergstr., Schwegerhoffstr., Mittelstr., Ringstr., Mühlenstr. 14
Auflösen auf dem Festplatz.
Wir bitten die Anwohner, die Straßen zu schmücken. Danke.     

Termine zum Schützenfest 2023
Blumen binden für Schützenfest (Frauen): 
Di. 30.05.2023 ab 15:00 Uhr
Kranz binden für den Thron (Frauen bei Kampmann): 
Mi. 31.05.2023 ab 09:00 Uhr 
Aufbau Festplatz / Zelt schmücken: Mi. 31.05.2023 um 17:00 Uhr 

Der Venner Schützenverein
e.V. informiert

Zur Teilnahme am Schützenfest in Schwagstorf
treffen wir uns am Samstag, den 03. Juni 2023
um 20.00 Uhr am Festplatz in Schwagstorf. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!                         Der Vorstand   

Ab 17.00 Uhr werden die Schilder des
Kinderkönigs und Jungendkönigs auf dem
Schießstand angebracht, danach wird der
neue Kinder- und Jungkönig proklamiert.
Nachdem um 17.45 Uhr das Königsschild
angebracht wurde, wird dann hoffentlich
um 18.00 Uhr der neue große König mit
feierlichem Getöse und großem Jubel

proklamiert.
Damit wir alle auch das neue Königspaar mit dem

Hofstaat gebührend feiern können, beginnt ab 18.30
Uhr der Königsball mit DJ Justin und auch hier gilt: der

Eintritt ist selbstverständlich frei.
Es ist angerichtet, kommt alle vorbei und genießt nach

dem letzten Festbier die Erkenntnis, wieder ein unverges-
senes Wochenende erlebt zu haben!

Unsere Königspaare und wir vom Vorstand wünschen allen ein
schönes und erfolgreiches Schützenfest 2023! Horrido!!!                 

Kinderkönigsthron 2022-2023: Junis Rohrmann und Lilith Surrey
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„Schwagstorf feiert sein Schützenfest“ 
vom 02.06 - 04.06.2023 im Zelt an der Festhalle, 

hierzu sind alle herzlich eingeladen.
Am Samstag Party-Night mit dem „DJ-JUSTIN“, am Sonntag Königs-
ball mit dem „DJ-JUSTIN“. An allen Tagen Eintritt frei!! 
Und Adlerschießen auf den Hochadler.

Freitag. 02.06.2023 - Kommersabend im Festzelt
19:00 Uhr Antreten der Schützen an der Festhalle zur 

Kranzniederlegung am Friedhof.
20:00 Uhr Vereinskommers, Ehrungen, Auszeichnungen
22:45 Uhr Feuerwerk Ende des Kommerses ca. 23:00 Uhr

Samstag, 03.06.2023 - Schützenfest  
15:45 Uhr Antreten der Schützen an der Schule zum Empfang 

der Königspaare.
16:15 Uhr Abmarsch zum Festplatz 

mit Spielmannzug/Blaskappelle.
16:25 Uhr Ex-Königsorden aufhängen.
16:35 Uhr Festbieranstich durch den amtierenden König 

am Hochadlerstand.
16:45-18:45 Pfänderschießen auf den Hochadler / Präsidenten-

pokalschießen mit der Armbrust 
19:30 Uhr Party-Night mit dem „DJ JUSTIN“, Eintritt frei

Sonntag, 04.06.2023 - Schützenfest 
13:30 Uhr Sammeln der Schützen zum kleinen Schützenumtrunk

beim Alten Löwen.
14:00 Uhr Antreten der Schützen an der Schule zum Festumzug.
14:30 Uhr Begrüßung und Ehrungen.
15:00 Uhr Mal-Spielecke im Festzelt, Softeis, Große Kaffeetafel,

Live-Musik.

15:30 Uhr Königsschießen auf den Hochadler / 
*Jungkönigschießen / *Kinderkönigsschießen 
mit dem „Blasrohr“.

17:00 Uhr Schilder anbringen, Kinderkönig und Jungschützen-
könig.

17:15 Uhr Proklamation des neuen Kinderkönigs und Jungkönigs
mit Hofstaat.

17:45 Uhr Königsschild anbringen.
18:00 Uhr Proklamation des neuen Königs mit Hofstaat, 

Abmarsch ins Festzelt zum Ehrentanz.
18:30 Uhr Königsball mit dem „DJ JUSTIN“, Eintritt frei
Auf dem Festplatz: Samstag und Sonntag: Imbissstand
Sonntag: Hüpfburg, Fußball-Dart, Softeis und große Kaffeetafel 
im Festzelt
Es laden ein: Der Vorstand / Der Festwirt
Infos unter www.schuetzenverein-schwagstorf.app 
http://www.facebook.com/Schuetzenverein.Schwagstorf                 



16

E-Jugend der JSG Wimmer/Lintorf 
veranstaltet Trainingslager 

in Westerstede
Auf ein rundum gelungenes Trainingslager kann
die Fußball E Jugend der JSG Wimmer/Lintorf
zurückblicken. Mit 41 Teilnehmern ging es nach
Westerstede ins Trainingslager. Zu Gast war die
Mannschaft im Hössensportzentrum. Auf der
Anlage fanden die Spieler und Trainer hervorra-
gende Bedingungen vor. Neben zwei Rasenplät-

zen, einem Kunstrasenplatz standen noch Beachvolleyballfelder und ein
Soccercourt zur Verfügung.

Am Freitagmittag machte sich die Mannschaft auf den Weg nach Westers-
tede. Nach der Ankunft und dem Beziehen der Zimmer stand bereits ge-
gen 18:30 Uhr das 1. Training auf dem Programm. Hochmotiviert waren
alle Teilnehmer bei der Sache und nach schweißtreibenden 90 Minuten
fand das leckere und umfangreiche Abendessen statt. Im Anschluss hatten
die Kinder auf dem Sportgelände Zeit zur freien Verfügung, welche aber
bis zum Einbruch der Dunkelheit für eine weitere Fußball Einheit genutzt
wurde.
Nach einer aufregenden und kurzen Nacht traf sich die Mannschaft be-
reits vor dem Frühstück um 7 Uhr zum gemeinschaftlichen Fußballspiel.
Um 8:30 Uhr wurde dann anschließend gemeinsam das tolle Frühstück
eingenommen.
Als um 10.30 Uhr die reguläre Trainingseinheit auf dem Programm stand,
war ein Kräfteverschleiß erkennbar, aber alle Kinder haben super mitge-
macht und eine gute Einstellung an den Tag gelegt.
Nach dem Mittagessen ging es gemeinschaftlich in eine Trampolinhalle
nach Rhauderfehn bei Leer. Auch hier zeigten die Kinder, dass sie noch
über ausreichend Energie verfügten und alle kamen auf ihre Kosten. 
Zurück an der Unterkunft, hatten die Spieler wieder Zeit zu freien Verfü-
gung, welche neben Fußball auch für Tischtennis und Kickern genutzt
wurde. Nach dem Abendbrot machte sich ein deutlicher Kräfteverschleiß
bemerkbar und die Nachtruhe begann deutlich früher als am Vorabend.
Am Sonntagmorgen stand nach dem Frühstück ein Trainingsspiel gegen
die heimische JSG Westerstede auf dem Programm. Das Trainingslager
hat hier seinen Tribut gefordert und Westerstede siegte verdient gegen die
SG Wimmer/Lintorf.
Nach dem Mittagessen ging es gegen 13 Uhr gemeinschaftlich auf den
Heimweg nach Lintorf. Die Fahrt nutzten fast alle Kinder, um das Schlaf-
defizit der vergangenen Tage wieder aufzuholen. Gegen 15:30Uhr konn-
ten die Eltern ihre Kinder wieder wohlbehalten in Empfang nehmen.
Das Trainingslager war eine tolle Erfahrung für die Kinder, aber auch das
Trainerteam nimmt von der Fahrt viele gute Erfahrungen mit. Die Ge-
meinschaft ist merklich zusammengewachsen und die Kinder sind super
und vorbildlich miteinander umgegangen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt auch den Unterstützern des Trainingslager,
ohne die so eine umfangreiche Veranstaltung niemals hätte durchgeführt
werden können. Hier gilt der Dank der Rampendahlstiftung, der Nieder-
sächsischen Lotto-Sport-Stiftung, dem Kreissportbund Osnabrücker Land
und der Firma Hartmann Bedachungen für die schicken Trainingsoutfits. 

Wir würden uns freuen, wenn wir in Zukunft den Kindern wieder so ein
tolles Event anbieten könnten.
Weiterhin möchte sich das Organisationsteam bei allen Kindern, Eltern
und Trainern für das Vertrauen und den Einsatz bedanken, ohne die das
Wochenende so nicht hätte stattfinden können.
Auf der Anlage fanden die Spieler und Trainer hervorragende Bedingun-
gen vor. Neben zwei Rasenplätzen, einem Kunstrasenplatz standen noch
Beachvolleyballfelder und ein Soccercourt zu Verfügung
G  Trainingseinheiten wurden abgehalten, dazwischen ging es in den
Kraftraum und ins Hallenbad/Sauna. Angesichts der Belastung von insge-
samt über 10 Stunden Training an diesem Wochenende muss man der
Mannschaft für den Willen und die durchgehend hohe Motivation Re-
spekt zollen. Neben den konditionellen Aspekten wurde in erster Linie
am Spielaufbau sowie an technisch-taktischen Schwerpunkten gefeilt. In
den Übungs- und Spielformen gab die Mannschaft alles, jeder war mit
Feuereifer dabei. Auch Neuzugang Ivan Mamusa brauchte keine lange
Anlaufzeit und war sofort integriert. Er deutete sein großes Potential an
und wird sicherlich auch in der Rückrunde Akzente setzen. Am Abend
ließen die meisten Spieler den Tag beim Fußballtennis und in der Sauna
ausklingen, wo der Spaß natürlich nicht zu kurz kam.
Trainer Noack nutzte auch die Zeit, um mit der Mannschaft die Hinrunde
auszuwerten sowie sich auf die Zielstellungen der 2. Halbserie zu vers-
tändigen. Das Fazit war natürlich ob der erreichten Platzierung überwie-
gend positiv, auch wenn der Trainer weitere Steigerungsmöglichkeiten
ausgemacht und angesprochen hat.
Einziger Wermutstropfen war die kurzfristige Absage des geplanten Test-
spiels vom Verbandsligisten Wacker Teistungen. Der Trainer hätte dieses
Testspiel gern gehabt, um eingeübte Mechanismen und taktische Verhal-
tensweisen gleich zu testen. Zum Glück kam nun kurzfristig ein Testspiel
gegen Geratal am Mittwoch um 18.30 Uhr zustande.
Ein ganz großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Trainingsla-
gers beigetragen haben. Im Besonderen ein Dank an unseren Haupt-
sponsor WEISSKOPF Werkzeuge GmbH.

Hier ist immer was los
In der Kita Brockhausen ist der Mai ausgefüllt
mit verschiedenen Aktionen. Zuerst waren die
Kinder  der Kita mit ihren Vätern gefordert. Flei-
ßig wurde gebastelt, gemalt und vorbereitet für
den Muttertag. Die Ergebnisse konnten sich
wirklich sehen lassen und haben bestimmt bei
den Müttern für viel Freu-
de und Überraschung ge-
sorgt.
Als nächste Aktion ist die
Waldwoche für die Ki-
takinder geplant. D.h. dass
die Kitakinder jeden Mor-
gen mit dem Bus von der
Kita aus in den Wald fah-
ren und mittags auch wie-
der zurück in die Einrich-
tung. Das ist schon ein Er-
lebnis für die Kinder und
natürlich auch für das be-
gleitendende Fachperso-
nal. Den ganzen Vormittag
im Wald spielen können
mit Picknick!
Zu guter Letzt kommt im
Mai noch das Umweltmo-
bil des Schölerbergs zu Be-
such in die Kita. 
Also ein ausgefüllter Monat Mai für die Kinder der Einrichtung.
Liebe Grüße von allen Großen und Kleinen aus der Kita Brockhau-
sen! 
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TuS Bad Essen Fußball:
Ergebnisübersicht der letzten Spiele und 

Vorschau auf die kommenden Spiele:
Ergebnisse Jugend:
17.05.23 SV Rasensport E1 – TuS Bad Essen E1 7:1
20.05.23 JSG Niedermark/Hagen  U9 - TuS Bad Essen U9 o.E.
21.05.23 TuS Bad Essen U7 – JSG Schledeh./Wiss. U7 o.E.
Vorschau Jugend:
27.05.23 14:00 Uhr TSG Burg Gretesch C1 – TuS Bad Essen C1
02.06.23 18:00 Uhr B- Juniorinnen   SC Glandorf -TuS Bad Essen
Herren + Frauen
14.05.23 TuS Bad Essen III – FC Sultan Spor I 5:0
19.05.23 Frauen   TuS Bad Essen – TSG 07 Burg Gretesch III 3:8
21.05.23 SVC Belm-Powe IV – TuS Bad Essen III 1:3

Sf Schledehausen II – TuS Bad Essen II 0:1
TSV Wallenhorst II – TuS Bad Essen I 1:3

Vorschau Damen und Herren:
02.06.23 19:30 Uhr TuS Bad Essen III – SUS Buer III 

KulturPass
Polat: Deutschlands größte Bühne 

für Kulturangebot geht an den Start
Seit dem 17. Mai können Kulturanbietende in
ganz Deutschland ihre Angebote für den Kultur-
Pass zur Verfügung stellen. 
Zum Start der Registrierung erklärt Filiz Polat,
Bundestagsabgeordnete von Bündnis 90/Die

Grünen: „Mit dem KulturPass unterstützt die Bundesregierung junge
Menschen in Deutschland dabei, Kultur vor Ort zu erleben und sie
so für die Vielfalt und den Reichtum der Kultur im Land zu begeis-
tern. Jugendliche, die 2023 ihren 18. Geburtstag feiern, bekommen
über die KulturPass-App ein Budget in Höhe von 200 Euro, das sie
für die verschiedensten Angebote ausgeben können. Gleichzeitig soll
der KulturPass die vielen lokalen Kulturanbietenden nach der Pande-
mie stärken. Für dieses Pilotprojekt stellt der Haushaltsausschuss des
Deutschen Bundestags in diesem Jahr 100 Millionen Euro zur Verfü-
gung.“
Die Registrierung läuft über eine digitale Plattform
(www.kulturpass.de), auf der die Anbietenden sich seit dem 17. Mai
registrieren und ihre Angebote anlegen können. Polat weist auf die
Breite des Angebots hin: „Theater und Kinos, Konzert- und Opern-
häuser, Buchhandlungen und der Musikfachhandel, Comic- und
Plattenläden, Museen und Gedenkstätten, Parks, Botanische Gärten
und Schlösser – sie alle können mit ihrem Angebot Teil des Kultur-
Passes sein.“
Der Preis für die genutzten Leistungen wird den Anbieter*innen im
Nachgang erstattet. Für die 18-Jährigen wird die Nutzung des Kultur-
Passes ab Mitte Juni verfügbar sein, dann können sie ihr virtuelles
Budget über die App einsetzen. Bei erfolgreichem Verlauf kann das
Programm auch über 2023 hinweg fortgesetzt und erweitert werden.
Die Mittel kommen aus dem Etat der Staatsministerin für Kultur und
Medien, Claudia Roth.

SG Wimmer/Lintorf
Ergebnisübersicht der letzten 

Spiele und die Vorschau 
auf das kommende Wochenende

Ergebnisse Jugend:
16.05. JSG Wimmer/Lintorf E1 - SPVG Gaste-Hasbergen E3 11:2

SPVG Gaste-Hasbergen U9-1 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1 2:3
JSG Kalkriese/Venne E2 - JSG Wimmer/Lintorf E2 3:2

20.05. FC Wittlager Land U9 - JSG Wimmer/Lintorf U9-2 4:2
JSG Nortrup/Kettenkamp/Eggermühlen A1 - 
JSG Wimmer/Lintorf A1 8:1

Vorschau Jugend:
27.05. 14:00 Uhr SV Quitt Ankum A1 - JSG Wimmer/Lintorf A1
Ergebnisse Herren:
16.05. Spielverein 16 - SG Wimmer/Lintorf I 3:1
17.05. SG Wimmer/Lintorf II - SV Hesepe-Sögeln I 2:5
19.05. SG Wimmer/Lintorf I - SC Türkgücü I 2:4
Vorschau Herren:
26.05. 19:30 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - SV Hellern I

SuS Buer III - SG Wimmer/Lintorf III
27.05. 16:00 Uhr SG Wimmer/Lintorf II - TSV Ueffeln I
31.05. 20:00 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - Osnabrücker SC II 
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Flaschenpfand sammeln ist eine gute Sache
 – wir haben einen hiesigen Sammler auf

seiner Tour begleitet und sind beeindruckt
Für viele Arten von Plastikflaschen und Dosen gibt 0,25 EUR Pfand, wäh-
rend es für Glasflaschen leider nur 0,08 EUR gibt. Der Gesetzgeber hat
diese Summen festgesetzt, die seit Jahren unverändert sind. Dass es für

Glasflaschen nur einen so niedri-
gen Satz gibt, ist von der Logik
her kaum nachvollziehbar, die
Summe dafür müsste deutlich hö-
her sein, damit sie einen Anreiz
gibt. Zerschlagene Glasflaschen
können großen Schaden anrich-
ten. Jetzt sollen Weinflaschen
auch wieder in den Wirtschafts-
kreislauf zurückgegeben werden.
Gut und richtig.
So kommt es immer wieder vor,
dass die leeren Bier- und Geträn-
keflaschen aus Glas zerschlagen
werden, auf Spielplätzen, im
Wegeseitenraum, auf Rad- und
Gehwegen. Oft machen sich die
Leute nicht die Mühe, die Fla-
schen mit nach Hause zu neh-
men, weil ihnen der Pfandbetrag
zu gering ist. Die Glasscherben
und die feinen Glassplitter sind
nicht nur für Kinder, Hunde und
Katzen eine Gefahr, denn sie sind
in einer dichten Grasnarbe nicht
sichtbar. Und auf Gehwegen be-
schädigen Glasscherben oft die
Reifen, so dass es einen „Platten“
gibt und der Radfahrer sich einen
neuen Schlauch oder gar Fahr-

radreifen kaufen muss.
Auf Schluck-, Saft- und Weinflaschen gibt es weder ein Pfand, noch eine
Rücknahmeverpflichtung. Manche werfen sie in die Alt-Glascontainer,
andere entsorgen sie achtlos im Straßengraben oder in Grünflächen. Bei
der Aktion „Saubere Landschaft“ werden sie dann von freiwilligen Hel-
fern eingesammelt und entsorgt.
Wer den Pfennig nicht ehrt, ist des Talers nicht wert! Dieses alte Sprich-
wort scheint bei jüngeren Zeitgenossen in Vergessenheit zu geraten. Sie
sind es meist, die sich den Inhalt von Getränkedosen und Flaschen für
den schnellen Durst einverleiben, dann aber die Flasche oder Dose acht-
los fortwerfen, manchmal sogar in die von den Gemeinden aufgestellten
Abfallbehälter.
Manche Zeitgenossen schauen mitleidig auf „Flaschensammler“ herunter.
Dies ist absolut nicht angebracht. Jetzt suggeriert die Regierung, dass je-
der Einwohner Anspruch auf das „Bürgergeld“ hat, auch ohne nur einen
einzigen Versuch zu unternehmen, mit ehrlicher Arbeit den Lebensunter-
halt zu verdienen.

Sich regen bringt Segen, besagt ein Sprichwort: 
Sind viele Leistungsempfänger zu passiv?
Flaschensammler sind fleißig, sammeln die achtlos fortgeworfenen Do-
sen und Flaschen und bestreiten mit dem Erlös aus vielen Stunden Arbeit
ihren Lebensunterhalt. Manche sind auf das Geld dringend angewiesen,
sind vielleicht verschämte Arme, die sich scheuen, einen Antrag auf das
Bürgergeld zu stellen. Die Motive für die Sammelleidenschaft mögen so
unterschiedlich wie nur irgend möglich sein, jede Tätigkeit verdient Re-
spekt.
Pfandflaschen, die entsorgt werden, sind „herrenlose Sachen“ nach dem
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB). Der ursprüngliche Eigentümer hat sein
Besitz-Recht aufgegeben, so dass das Sammeln legal ist.
Wir haben Georg R. aus Lockhausen gefragt, ob über ihn berichtet wer-
den darf. Er ist seit vielen Jahren fast täglich mit dem Rad unterwegs auf
seiner Route, die so um die 7 km lang ist, sammelt Pfandflaschen. Fi-

nanziell ist er mit seiner Familie
gut versorgt, ist auf den Erlös des
täglichen Sammelns nicht ange-
wiesen. Er stellt den Erlös, ohne
großes Aufheben davon zu ma-
chen, gelegentlich gemeinnützi-
gen Einrichtungen zur Verfü-
gung. Als er vor gut einem Jahr-
zehnt altersbedingt ins Rentenal-
ter kam, fing die Sammelleiden-
schaft an. Bei Wind und Wetter
 – bis auf wenige Ausnahmen –
ist er mit dem Rad, noch kein E-
Rad, unterwegs, schaut in den
Müllbehältern und am Weges-
rand nach Pfandflaschen und
Dosen. Er trägt bei der Arbeit
auch Handschuhe und hat einen
Greifstock, mit dem er die
Pfandstücke auch notfalls aus
dem Seitengraben oder anderen
Behältnissen ziehen kann, also
ist er schon professionalisierter
Sammler. Die frische Luft und
die tägliche Bewegung sind für
die Gesundheit des rüstigen
Rentners sehr gut und allemal
besser, als untätig auf dem Sofa
zu sitzen.
Georg R. als gelernter Tischler ist
in einer guten Position; er sam-
melt nicht aus wirtschaftlicher
Not wie manch andere, vor al-
lem in den Ballungsräumen, wo
sich z.B. nicht-sesshafte Perso-
nen mit dem Sammelgeld ihren
täglichen Lebensunterhalt si-
chern müssen. Für Georg R. ist
es schon Teil seines Alltags, dass
er für einige Stunden täglich die
ihm vertraute Sammeltour ab-
fährt.
Eines sollte jedoch in der Gesell-
schaft bedacht werden: Jeder,
der körperlich und geistig dazu
in der Lage ist, sollte selbst für
seinen Lebensunterhalt sorgen,
auch mit einem Hinzuverdienst.
Nur von staatlichen Transferleis-
tungen zu leben, ist zwar be-
quem, führt aber in eine Sack-
gasse. 
Deshalb Respekt vor den Samm-
lern von Flaschenpfand! Sie bemühen sich, halten die Landschaft frei

von Dosen und Flaschen. Sie sind aktiv tätig – dies gilt es
anzuerkennen.
Noch ist das Finanzamt nicht auf die Idee gekommen, die-
sen manchmal geringen Hinzuverdienst als Einkommen zu
erfassen, so dass dafür Steuern gezahlt werden müssen oder
soziale Leistungen gekürzt werden. Soweit sollte es auch
nicht kommen. Aber verständlich, dass die Summen aus
den Sammel-Aktivitäten nicht öffentlich gemacht werden
sollten.
Georg R. freut sich, wenn ihn Leute ansprechen. Manche
schätzen seinen Einsatz und übergeben ihm schon das eine
oder andere Mal Pfandflaschen, die er dann in seinen Fahr-
radtaschen verstaut und am Ende seiner Tour in einen
Pfandgeld-Automaten einfüllt.
Auf den gesetzlichen Mindestlohn wird Georg R. pro Stun-
de sicher nicht kommen, aber er ist täglich an der frischen
Luft und hat Bewegung, die für seine Gesundheit vorteilhaft
sind – dies darf als großer Gewinn verbucht werden. Und
just als Georg R. seine Pfandflaschen in den Annahme-Au-
tomaten füllt, parkt direkt am Eingang des Supermarktes ein
Mann im „besten Mannesalter“, vermutlich vermögend,
denn er ist mit einem Audi A6 unterwegs, allerdings mehr

als deutlich sichtbar übergewichtig. Niemand wird wegen seines Körper-
gewichts diskriminiert, nur die Gesundheit leidet unter dem vermutli-
chen Bewegungsmangel und der Leibesfülle. Er schafft es vermutlich
nicht mal ohne große Anstrengung vom Parkplatz in den Supermarkt,
deshalb wird direkt am Eingang geparkt.
So sollte die tägliche Sammeltätigkeit an frischer Luft mit reichlich Bewe-
gung von Georg R. für sein Gesundheitsbefinden mit in die Waagschale
gelegt werden. So sieht die Bilanz womöglich am Ende positiv aus. Posi-
tiv: Nur bei einer Supermarktkette gibt es Bierflaschen der Hausmarke
„Perlenbacher“ für die Glasflasche mit einem Pfandwert von 0,25 EUR.
Dies sollte für alle Flaschen gelten, damit sie nicht zerschlagen werden.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen sind urheberrecht-
lich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag wurde mit Unterstützung des
gemeinnützigen Vereins „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“, Bad Essen, veröffentlicht.

Georg R. schaut täglich in die Glascontainer, 
er hat hierzu einen Greifstab, ein Handtuch, 

um sich am Rand nicht zu verschmutzen, 
und eine Taschenlampe.

Georg R. ist seit Jahren täglich
auf seiner vertrauten Sammeltour

unterwegs, im Sommer gibt es
mehr Sammelgut, 

weil die Menschen durstig sind, 
im Winter weniger.

Eine Pfandflasche im Wert von 0,25
EUR wurde aus dem Glascontainer
gezogen, manchmal ist der Ertrag

gering, aber Georg R. hat die nötige
Ausdauer, der gibt nicht auf, 

auch an schlechten Sammeltagen.

Auch in den Supermärkten im Zen-
trum sind Pfandflaschen zu finden,
die Menschen achtlos entsorgen.

Es gibt keine Garantie für viel 
Sammelgut und einen großen 

Ertrag. Hier bringt Georg R. sein
Sammelgut in den Pfand-

automaten eines Supermarktes.

Nach der Tour werden die Pfand-
flaschen und -dosen zum Annahme-
Automaten gebracht, und Georg R.

kann den Pfandbon im Markt 
einlösen.





20

Landtagsabgeordneter Thomas Uhlen
besucht neu gestaltetes Schullandheim

Barkhausen in Bad Essen
Thomas Uhlen besuchte kürzlich das erlebnispädagogische Schul-
landheim Barkhausen und zeigte sich beeindruckt von den gebote-
nen Möglichkeiten. Während eines Rundgangs präsentierte Leiter Ivo
Neuber nicht nur die modernen Neubauten, sondern auch pädago-
gische Programme, die die jungen Gäste dazu ermutigen, die Natur
zu erkunden. Denn das Naturerlebnisgelände bietet den Kindern
und Jugendlichen die Gelegenheit, die Vielfalt und die Besonderhei-
ten der Natur zu entdecken. Die Gemeinschaftserlebnisse und hand-
lungsorientierten Programme sensibilisieren diese außerdem für ei-
nen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur.

"Die Entwicklungen hier sind bemerkenswert. In den letzten Jahren
wurde eine solide Infrastruktur geschaffen, die für die kommenden
Jahrzehnte bestens gerüstet ist. Dieser Ort ermöglicht es Schülerin-
nen und Schülern, von Anfang an ein Verständnis für Nachhaltigkeit
zu entwickeln und eine Gesellschaft im Einklang mit der Natur auf-
zubauen“, sagte Thomas Uhlen. 
Die Stärkung dieses Bildungsauftrags sei für Bad Essen von großer
Bedeutung und er werde weiterhin den Standort unterstützen“, so
der Landtagsabgeordnete.

Thomas Uhlen, Mitglied im 19. Niedersächsischen Landtag für 
Bad Essen, Bissendorf, Dissen, Hilter und Melle   

vertraute Heimat, beruflich hatte er stets zu den landwirtschaftlichen
Betrieben im „Wittlager Land“ einen guten Draht.
Sein Wunsch war, dass das Centrale Ländliche Vereins-Archiv weiter
hinsichtlich seiner Präsenz und seines Archiv-Volumens physisch
und digital wachsen möge. Text + Fotos: Eckhard Grönemeyer   

Einrichtungleiter Ivo Neuber und Thomas Uhlen (rechts).
Foto: Selbstauslöser

Als Ehrenmitglied des Centralen Ländlichen Vereins-Archivs 
ernannt:

Diplom-Agrar-Ingenieur Jobst H. Wellner 
in Bad Essen – Mitgründer und Förderer

Der Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins
„Centrales Ländliches Vereinsarchiv“, Herbert
Kessen, hatte jetzt die ehrenvolle Aufgabe, Jobst
H. Wellner im Beisein seiner Familie in seinem
Wohnhaus nach einem einstimmigen Beschluss
die Urkunde als Ehrenmitglied des CLVA zu
überreichen. Heinz Massmann, der schon zuvor
als Ehrenmitglied berufen worden war, und Jobst
Wellner waren es vornehmlich, die den Grund-
stein für den Archiv-Verein legten, indem sie his-
torische Dokumente sammelten und aufbereite-
ten, Gelder einsammelten und Mitglieder such-
ten, um den Verein zu gründen. Diese Aufbau-
Arbeit würdigte Vorsitzender Herbert Kessen mit
der Verleihung der Urkunde zur Ehrenmitglied-
schaft. Jobst Wellner gehörte eine Wahlperiode
dem Vorstand als Kassenwart an. Es gelang ihm
auch, seinen jüngsten Sohn Guido für die ländli-
che Archivarbeit und das Interesse an der Famili-
en- und Höfe-Forschung zu gewinnen.
Jobst Wellner hätte gerne noch weiter für den
Vorstand und den Verein CLVA gearbeitet, allein
gesundheitliche Gründe zwangen ihn dazu, jetzt
kürzer zu treten. Dass der ländliche Archiv-Ver-
ein inzwischen einen schon beachtlichen Be-
kanntheitsgrad erreicht hat, freut das neue Ehren-
mitglied, weil die Bewahrung der ländlichen
Kulturgeschichte ihm sehr am Herzen liegt. In
jungen Jahren war das Ehepaar Wellner in der
Wittlager Landjugend sehr aktiv und es gab
ländliche Folklore und viele Bräuche, die bei den damaligen Volks-
festen gepflegt wurden. Die Volkstänze der Landjugend waren in die-
ser Gegend schwächer ausgeprägt. Das Ehepaar Wellner war sogar
an etlichen Wettbewerben im Volkstanz beteiligt, einmal auf der
„Grünen Woche“ in Berlin. Es gibt viele Trophäen, die an diese Er-
eignisse erinnern.
Guido Wellner ist hinsichtlich des Interesses an ortgeschichtlichen
Ereignissen auf den Spuren seines Vaters. So fand er im Staatsarchiv

alte Kartenbilder, dass einst der Bad Essener Mühlenbach zwischen
den Fachwerkhäusern im Bereich Auf dem Kampe (ehemals Gast-
haus Auf dem Kampe) und dem Hof Böse-Ofenstake verlief, heute
durch eine offene Weidefläche. Jobst Wellner wuchs auf dem gleich-
namigen Hof im Bohmter Ortskern auf und kam später mit seiner Fa-
milie auf die von der mütterlichen Linie abstammende Hofstelle Rel-
ler, die nach alten Archivdokumenten zuvor auch Regeler, eine
sprachliche Abwandlung, hieß. Urkunden wurden einst handschrift-
lich verfasst und in Sütterlin-Schrift oder anderen Schreibformen, so
dass sich so Fehler oder Änderungen einschleichen konnten. Aber
auch andere Ursprünge sind möglich. Für Jobst Weller, das neue Eh-
renmitglied im CLVA, ist sowohl Bad Essen als auch Bohmte eine

Von links: Die Söhne Jens und Guido Wellner, Ehrenmitglied Jobst H. Wellner mit seiner Ehe-
frau Gerda, geb. Schumacher und der Vorsitzende des CLVA Herbert Kessen

Herbert Kessen überreicht Jobst H. Wellner die Urkunde als zweites
Ehrenmitglied im CLVA, Wellner war Gründungsmitglied und hatte 

wesentlichen Anteil an der Initiative zur Gründung eines Ländlichen
Vereins-Archivs.
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Guido Pott, Landtagsabgeordneter für Bohmte und Ostercappeln

Guido Pott: Land fördert 
Zukunftsregion Osnabrück 

mit 1,26 Millionen Euro
Mit einer Förderung in Höhe von 1,26 Millionen können Stadt und
Landkreis Osnabrück zukünftig gemeinsam noch mehr Innovatio-
nen voranbringen. Einen entsprechenden Förderbescheid hat nun
Niedersachsens Regionalministerin Wiebke Osigus überbracht.
Mit dieser finanziellen Unterstützung soll am Innovations-Centrum
Osnabrück ein Regionalmanagement für die aus beiden Gebiets-
körperschaften bestehende Zukunftsregion „StadtLandZukunft OS“
aufgebaut werden. Die Förderung für die Einrichtung eines Regio-
nalmanagements ist auf sechs Jahre angelegt und setzt sich aus ei-
ner jährlichen Fördersumme von 210.000 Euro zusammen. Bereits
im vergangenen Jahr hatte das Land der Zukunftsregion ein Budget
in Höhe von 5,46 Millionen Euro bereitgestellt.
„Transformation und Innovation findet vor Ort statt, deshalb haben
wir uns als rot-grüne Regierungskoalition zum Ziel gesetzt, die
Entwicklung der niedersächsischen Regionen noch gezielter zu
fördern, damit diese ihr volles Potenzial ausschöpfen können. Es
freut mich besonders, dass Ministerin Osigus der Zukunftsregion
Osnabrück ein exzellentes Konzept bescheinigt hat, welches unse-
re regionalen Schwerpunkte stärkt und ihre Innovationskraft her-
vorhebt. Mit den Fördermitteln werden nun auch die personellen
Ressourcen für die Umsetzung des Konzepts ermöglicht“, so der
SPD-Landtagsabgeordnete Guido Pott.
Im Rahmen der Zukunftsregion Osnabrück werden zentrale Pro-
jekte in den Handlungsfeldern „Regionale Innovationsfähigkeit“
und „CO2-arme Gesellschaft und Kreislaufwirtschaft“ initiiert. Als
konkrete Themen sollen beispielsweise Energiesysteme, Müllver-
meidung, Recycling und die Förderung von Stoffkreisläufen in den
Blick genommen werden.
Das Programm „Zukunftsregionen in Niedersachsen“ beinhaltet
rund 96 Millionen Euro aus EFRE/ESF+ Mitteln für ganz Nieder-
sachsen. Insgesamt werden 14 Zukunftsregionen etabliert. 
Die Zukunftsregionen konnten aus den Handlungsfeldern Regio-
nale Innovationsfähigkeit, CO2-arme Gesellschaft und Kreislauf-
wirtschaft, Biologische Vielfalt und funktionierende Naturräume,
Wandel der Arbeitswelt, Chancengleichheit und gesellschaftliche
Teilhabe, Gesundheitsversorgung und Pflege sowie Kultur und
Freizeit auswählen.  

BaKoS - Die Osnabrücker Ballschule e.V. er-
weitert Angebot: Erstmalig Handball-Camp
im Sommer und soziale Inklusion im Fokus

Die renommierte BaKoS – Die
Osnabrücker Ballschule, bekannt
für ihre Arbeit in der Bewegungs-
und Sportförderung, erweitert in
diesem Sommer ihr Angebot um
ein Handball-Camp. Dies ist ne-
ben den bereits etablierten Ball-
schulgruppen und dem Ballschu-
le Fußball-Camp eine weitere
Neuheit, die den Kindern vielfältige Möglichkeiten zur sportlichen
Betätigung bietet. Zudem setzen die Sommercamps auf soziale In-
klusion, indem Plätze für Kinder aus sozial benachteiligten Ver-
hältnissen reserviert werden.
"Wir freuen uns sehr, in diesem Sommer erstmals ein Handball-
Camp anbieten zu können", sagt der Geschäftsführer der BaKoS,
Stefan Wessels. "Handball ist eine spannende Sportart, die Teamar-
beit, Geschicklichkeit und Schnelligkeit fördert. Wir sind über-
zeugt, dass die Kinder viel Spaß haben und dabei wertvolle Erfah-
rungen sammeln werden."
Das Handball-Camp ist ein weiterer Schritt der Ballschule, um al-
len Kindern, unabhängig von ihrer sozialen Herkunft, ein vielseiti-
ges und attraktives Sportangebot zu ermöglichen. Wie in den an-
deren Camps wird auch hier eine Anzahl von Plätzen für Kinder
aus sozial benachteiligten Familien reserviert. "Wir glauben an die
transformative Kraft des Sports und möchten sicherstellen, dass
alle Kinder die Möglichkeit haben, diese zu erleben", betont Wes-
sels.
Die BaKoS-Sommercamps bieten eine Vielzahl von Aktivitäten,
von traditionellen Sportarten wie Fußball und Handball bis hin zu
kreativen Aktivitäten, die auf die Entwicklung von Teamarbeit und
sozialen Fähigkeiten abzielen. Die Camps werden von qualifizier-
ten Trainern geleitet, die dafür sorgen, dass jedes Kind individuelle
Aufmerksamkeit und Anleitung erhält.
Die Plätze für sozial benachteiligte Kinder werden durch Spenden
und die Unterstützung von lokalen Unternehmen finanziert. Ba-
KoS begrüßt weitere Sponsoren und Partner, die dazu beitragen
möchten, dieses wertvolle Programm zu unterstützen.
Die Camps in den Sommerferien finden vom 14. bis 16. August
beim SSC Dodesheide sowie beim OTB statt. Die Anmeldung für
die Sommercamps kann über die Internetseite von BaKoS - Die
Osnabrücker Ballschule e.V. www.bakos.de vorgenommen wer-
den.
Mit den erweiterten Sommercamps von BaKoS haben alle Kinder
die Chance, einen aktiven, lustigen und inklusiven Sommer zu er-
leben. Es ist ein Schritt in Richtung Chancengleichheit und sozia-
ler Inklusion im Sport, ein Ziel, das wir alle unterstützen sollten. 
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Müller Martini
Deutschland

Wir als junges, wachstumsorientiertes Maschinenbauunternehmen  
suchen zur Verstärkung motivierte neue Teammitglieder, die mit  
uns gemeinsam die Zukunft des Buches vorantreiben wollen. 
 
Am Standort Rahden suchen wir schnellstmöglich 

folgende Mitarbeiter (m/w/d): 

Nachwuchskräfte - Servicetechniker weltweit

Mitarbeiter IT-Service-Desk

Mitarbeiter Export, Versand

Mitarbeiter Vertrieb Innendienst/Auftragsabwicklung

Mitarbeiter Prototypenbau

Elektriker im Schaltschrankbau

Industriemechaniker

Mitarbeiter Lagerlogistiker und Wareneingang 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Website: 
future.mullermartini.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an: personal.mmra@mullermartini.com

Müller Martini Buchbindesysteme GmbH
Human Resources
Osnabrücker Straße 77
32369 Rahden

Tel.: +49 (0) 5771 9169 253
Web: www.mullermartini.com
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Mitarbeiter im 
Bereich Schweißen 

Mechaniker für die Montage 
von Landmaschinen 

ERLEBE DEN ERFOLGIN DER LANDTECHNIK

Bewirb Dich als:

(m/w/d) (m/w/d) (m/w/d)

Produktauditor

Werde ein Teil unseres Teams!

Physiotherapeut (m/w/d) 
Voll-/Teilzeit/Minijob. 

Los geht´s – einfach anrufen
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„Menschen in Bohmte – 
Wir gehören zusammen!“ 
Sonntag, 4. Juni 2023, ab 12.00 Uhr

in Bohmte auf dem Bahnhofsvorplatz
Seit 30 Jahren veranstaltet die Gemeinde
Bohmte zusammen mit dem Kulturring
Bohmte e.V. und der Werbegemeinschaft

Bohmte e.V.  ihr Integrationsfest „Men-
schen in Bohmte – Wir gehören zusam-
men!“  Mit diesem Fest wird das friedli-
che Miteinander der in unserer Ge-
meinde lebenden Menschen verschie-
dener Kulturen und Nationen zum Aus-
druck gebracht. Das gegenseitige Ken-
nenlernen steht dabei im Vordergrund
und es wird für mehr Achtung, Respekt

und Toleranz dem Anderen gegenüber ge-
worben. Diese Gemeinschaftsveranstal-
tung wird von den heimischen Vereinen,
Institutionen sowie von vielen engagierten
Bürgerinnen und Bürgern aktiv unterstützt.
Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Die ausländischen Mitbürgerinnen und
Mitbürger stehen bei diesem Fest im Mit-
telpunkt, sie stellen ihre Heimatländer ku-
linarisch vor. Über das Essen kommen die
Menschen miteinander ins Gespräch und
lernen einander kennen. Manche Teilneh-
mer sind seit 30 Jahren dabei und andere
vertreten ihre Heimat zum 1. Mal.  In die-
sem Jahr haben sich die Nationen Nieder-
lande, Jordanien, Portugal, Ghana, Bosni-
en-Herzegowina, Italien, USA, Syrien, Pa-
lästina, Vietnam, Kosovo, Russland, Ukrai-
ne, Afghanistan, Guinea, Kurdistan und
Deutschland für die kulinarische Reise an-
gemeldet. Brasilien wird durch den Arbeitskreis „Der Sämann“ ver-
treten. Die Islamische Gemeinde, die auch in diesem Jahr wieder
die Türen der Beyazit Moschee an der Bremer Straße 77 in der Zeit
von 12.00 bis 16.00 Uhr öffnet, nimmt auf diesem Wege für die
Türkei teil. 

Das Fest bietet außerdem ein buntes Bühnenprogramm. Hier tre-
ten Tanz- und Musikgruppen aus unseren örtlichen Vereinen und
Schulen auf sowie auch aus anderen Kulturkreisen, so dass ein
bunter Mix auf der Bühne für eine abwechslungsreiche tolle Un-
terhaltung sorgt. 
Das Kolpingwerk Deutschland, das zurzeit in 66 Ländern der Erde
vertreten ist, nimmt mit dem Infomobil „Kolping Roadshow Integ-
ration“ teil, das von der Kolpingsfamilie Bohmte e.V. für diese Ver-
anstaltung organisiert wurde. Besondere Informationsangebote
bieten ebenso das Willkommensbüro Wittlager Land in Kooperati-
on mit dem Migrationszentrum Osnabrück und der Caritas sowie
das Café International der ev.- luth. Kirchengemeinde St. Thomas.  
Auch für unsere Kinder wird es ein tolles abwechslungsreiches
Spielangebot geben. Der Zauberer Bruno Beat wird Groß und
Klein in die Zauberwelt entführen. Wir sind gespannt darauf! Die
Kinder können sich auch wieder auf das Kinderschminken der
Oberschule Bohmte freuen und für Wasserspiele sorgt die Jugend-
feuerwehr. 
Ein Spielmobil bietet viele Aktivitäten für die jungen Besucher und
auf der Hüpfburg können sich die Kleinen austoben. 
Zum 25-jährigen Jubiläum, 2017, haben wir ein großes Jubiläums-

fest feiern dürfen. In Anlehnung an 30 Jahre „Menschen in Bohm-
te – Wir gehören zusammen!“ blicken wir in diesem Jahr auch auf
die vergangenen Veranstaltungen zurück und feiern unser wunder-
schönes Fest, zu dem wir Sie ganz herzlich einladen! 
Für die Zuschüsse des Landkreises Osnabrück sowie für die Spon-
sorengelder der Sparkasse Osnabrück und der Vereinigten Volks-
bank eG Bramgau Osnabrück Wittlage bedanken wir uns sehr
herzlich. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt auch den Grund-
schulkindern der Erich Kästner-Schule und der Christophorus-
Schule für die Gestaltung der neuen Nationenschilder. 
Besuchen Sie unser schönes buntes multikulturelles Sommerfest!
Herzlich willkommen!  
Bühnenprogramm ab 11:45 Uhr
Teilnehmer: 
Begrüßung Bürgermeister Markus Kleinkauertz
Türkische Songs mit Gitarre - Ozan Tunc 
Gastredner Herr MdB Dr. André Berghegger 

Gastrednerin Frau MdB Filiz Polat 
Ballettschule Watkins 
Erich Kästner-Schule - Klassen 3 a und 3 b 
Ukrainische Folkloregruppe
Tanzgruppe Souvenir
Lena Rüdiger und ihre Musikschülerinnen
TV 01 Bohmte Tanzgruppen
Pantomime - Ukrainische Kindergruppe
Griechische Orthodoxe Jugendtanzgruppe Gütersloh 
Moderation und Technik: Klaus Poniewaz 

Einladung
zur Mitgliederversammlung 

des Hunteburger SV
am Freitag, den 02. Juni 2023 um 19.23 Uhr

auf dem Sportgelände, Burgstraße 24a, in Hunteburg
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der 

Mitgliederversammlung vom 01. Juli 2022
4. Berichte des Vorstandes (2022)

· Bericht der 1. Vorsitzenden
· Bericht des Karteiwartes
· Bericht des Kassenwartes

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Berichte der Abteilungsleitungen
8. Grußworte der Gäste
9. Ehrungen
10. Wahl eines Wahlleiters
11. Wahl des geschäftsführenden Vorstands

· Wahl des 1. Vorsitzenden
· Wahl des 3. Vorsitzenden
· Wahl des stv. Schatzmeisters
· Wahl des Mitgliederbeauftragten
· Wahl der Geschäftsführung

12. Wahl des erweiterten Vorstands
13. Wahl der Kassenprüfer und Ersatzkassenprüfer
14. Ausblick auf den Sportbetrieb 2023/2024
15. Behandlung von Anträgen gemäß §14 der Satzung des 

Hunteburger SV (bis 2 Wochen vor der Mitgliederversammlung
schriftlich einzureichen)

16. Mitteilungen und Anfragen
Mit sportlichen Grüßen - Der Vorstand   
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Die Potenziale von Kindern fördern:
Veranstaltung im Kreishaus befasste

sich mit Bildungsgerechtigkeit
Osnabrück. Wie stark beeinflusst die soziale Herkunft
den Bildungsweg von Kindern? Diese Frage stand im
Mittelpunkt der Veranstaltung „Chancen- und Bildungs-
gerechtigkeit im Landkreis Osnabrück“, die jetzt im
Kreishaus Osnabrück stattfand. Mehr als 40 Akteure aus
dem Bildungsbereich und weitere Interessierte diskutier-

ten zudem Lösungsansätze, wie Ungleichheit reduziert werden kann.
Die Bildungsregion und der Landkreis Osnabrück hatten die Veran-
staltung organisiert. „Positive Bildungswege hängen von vielfältigen
Faktoren ab und prägen den weiteren Lebensweg von Kindern und
Jugendlichen“, sagte Ina Eversmann, Bildungskoordinatorin des
Landkreises Osnabrück, in ihrer Begrüßung. 
Den wissenschaftlichen Aspekt von Chancengleichheit griff Katrin
Golsch, Professorin an der Universität Osnabrück, in ihrem Vortrag
„Gleiche Chancen? Alles gerecht? Zur Rolle von Herkunftseffekten
für Bildungschancen“ auf. Sie erläuterte anhand unterschiedlicher
Modelle, welchen Einfluss Herkunftsressourcen auf den Bildungsweg
von Kindern nehmen und wel-
cher Zusammenhang in Bezug
auf Bildungsübergänge, Kom-
petenzentwicklung und nicht
zuletzt Bildungserträgen bes-
teht. Am Ende ihrer Präsentati-
on stand die Frage im Raum,
welche Ansatzpunkte die Start-
chancengleichheit für alle Kin-
der begünstigen.
Mögliche Lösungsansätze, die
den wissenschaftlich nachge-
wiesenen und mit Zahlen hin-
terlegten Effekten entgegenwir-
ken, stellte Nikolas Napierala,
Regionalmanager Nord von
„Balu und Du e.V.“ vor. Der
Verein bietet seit 2001 ein
Mentoringprogramm für
Grundschulkinder an und ar-
beitet mit Wohlfahrtsverbän-
den, Schulen (Gymnasien, Ge-
samtschulen und Berufsbilden-
den Schulen) sowie Hochschu-
len/Universitäten zusammen,
die das Programm vor Ort um-
setzen. Aktuell sind rund 1.500
Tandems deutschlandweit an
155 Standorten aktiv.

Die Programmformel lautet: „1 Kind + 1 Mentor, 1 Jahr, 1-mal pro
Woche, 1 bis 3 Stunden.“ Ziel ist es, losgelöst von sozialer Herkunft,
die vielfältigen Potenziale von Kindern mit erschwerten Startchancen
zu fördern, den Kindern mehr Lern- und Lebensfreude zu vermitteln,
Ungleichheiten abzumildern, zusätzlich das Engagement Jugendli-
cher und junger Erwachsener zu wecken und die Übernahme sozia-
ler Verantwortung zu fördern.
Die Wirksamkeit des Programms wird von Beginn an im Rahmen
von Evaluationen und Studien untersucht. Balu und Du ist aktuell in
der Stadt Osnabrück an sechs und im Landkreis Osnabrück an vier
Standorten vertreten. Weitere Informationen sind erhältlich unter
www.balu-und-du.de.
Im folgenden Austausch beantworten Nikolas Napierala und der
Vorstandsvorsitzende Dominik Esch weitere Fragen zum Verein Balu
und Du. 
Dabei ging es etwa um die Finanzierung des Vereins oder den Auf-
wand für die Grundschulen. Darüber hinaus befassten sich die Ak-
teure mit der Frage, wie im Schulsystem mehr Bildungsarbeit ermög-
licht wird oder mehr Tandems für die Unterstützung von Kindern ge-
bildet werden können. Zum Abschluss unterstrichen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer, dass eine Anschlussveranstaltung sinnvoll
sei, um im engen Austausch zu bleiben. Diesem Wunsch wolle der
Landkreis Osnabrück nachkommen, sagte Ina Eversmann zu. 
Sie betonte, dass alle Akteure Verantwortung übernehmen müssten,
um die Chancen- und Bildungsgerechtigkeit im Landkreis Osna-
brück zu erhöhen.

Guido Pott, Landtagsabgeordneter für Bohmte und Ostercappeln
Guido Pott im Austausch mit dem Verein

Rückenwind für Bürgerengagement: 
Gemeinsam für ein starkes Ehrenamt 

im Landkreis Osnabrück!
 Über die Verbesserung der Rahmenbedingungen für ehrenamtliches
Engagement hat sich der Landtagsabgeordnete Guido Pott kürzlich
mit den Vorstandsmitgliedern des Vereins Rückenwind für Bürgeren-
gagement um dessen Vorsitzenden Peter Klösener sowie Katja Hin-
ners vom Ehrenamtsmanagement des Landkreises Osnabrück ausge-
tauscht.
In den Räumlichkeiten der Katholische LandvolkHochschule Oesede
standen die Themen Motivation von jungen Menschen, Vereinbarkeit
mit beruflichen Anforderungen, Entbürokratisierung sowie die haupt-
amtliche Unterstützung von Engagierten durch Freiwilligenagenturen
im Mittelpunkt des Gesprächs.
„47 % der Niedersachsen sind ehrenamtlich aktiv und bilden mit
diesem Engagement eine zentrale Säule des Zusammenhalts unserer
Gesellschaft. Die Stärkung des Engagements in seinen vielfältigen
Formen und der Abbau von Hürden für die ehrenamtlich Aktiven
sind mir dabei sowohl auf Kreis- als auch auf Landesebene wichtige
Anliegen. Als rot-grüne Regierungskoalition in Hannover haben wir
uns daher vorgenommen, auf Grundlage der Empfehlungen der En-
quetekommission Ehrenamt, eine Niedersächsische Ehrenamtsstrate-
gie zu entwickeln, um die Rahmenbedingungen für bürgerschaftli-
ches Engagement in Niedersachsen nachhaltig zu verbessern“, erläu-
tert Guido Pott die politischen Vorhaben auf Landesebene und er-
gänzt: „Ich freue mich, dass es mit dem Verein Rückenwind für Bür-
gerengagement eine starke Stimme für das Ehrenamt im Landkreis
Osnabrück gibt. Herzlichen Dank für den konstruktiven Austausch
sowie den langjährigen Einsatz für die Ehrenamtlichen in unserer Re-
gion!“ 
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Besuch des „Erich Maria 
Remarque-Friedenszentrums“,

Rathaus und Dom in Osnabrück
durch eine Gruppe des Centralen

Ländlichen Vereinsarchivs 
für das Wittlager Land

Die Stadt Osnabrück feiert jetzt das 375. Jubilä-
um des Westfälischen Friedens zu Osnabrück
und Münster und den 125. Geburtstag des be-
rühmten Schriftstellers Erich Maria Remarque,
der in der Hasestadt geboren wurde und hier
aufwuchs. Während der Nazi-Diktatur nahm er
die US-amerikanische Staatsbürgerschaft an und
behielt diese bis an sein Lebensende. Der stu-
dierte Volksschullehrer, der sein Examen am Os-
nabrücker Lehrerseminar bestand, dann im Ers-
ten Weltkrieg als einfacher Soldat die Grausam-
keit des damaligen Stellungskrieges kennenler-
nen musste. Vermutlich durch das Kriegsleid
traumatisiert neigte er zum Alkohol, aber fand
später einen Job als Journalist und entwickelte
sich wie man heute sagen würde zum „Bestsel-
ler-Autor“ etlicher Bücher, vorwiegend Romane,
aber mit ernsthaften und manchmal lokalen Er-
fahrungen aus seiner Heimatstadt.
Die Gästegruppe aus dem „Wittlager Land“ erhielt eine Führung durch
das Friedenszentrum am Rathaus-Platz durch den kirchengeschichtli-
chen Historiker Dr. Hans Peterse, der als Niederländer an der Univer-
sität Münster einen Lehr- und Forschungsauftrag zur deutsch-nieder-
ländischen Geschichte ausübt. Peterse erwies sich als außerordentlich
tiefgründiger Führer durch die Zeitgeschichte, sowohl über die Person
des Schriftstellers Remarque als auch zur geschichtlichen Einordnung

des Westfälischen Friedens, der den 30jährigen Krieg beendete, bei
dem es um territoriale und religiöse Machtansprüche ging.
Der Vorsitzende des Centralen ländlichen Vereins-Archivs, Herbert
Kessen, konnte Dr. Hans Peterse als Gastgeschenke ein Buch der Ge-
meinde Bad Essen und ein Hufeisen des Schmiedevereins Harpenfeld
als Glücksbringer überreichen.
Durch die Führung konnte die Gruppe viele Hintergrund-Informatio-
nen erfahren, die der normale Tourist nicht erfährt. Vielleicht wird der
Verein künftig vereinzelte interessante Exkursionen anbieten, die sonst
vielen Einwohnern nicht bekannt sind. Angeregt wurde eine Fahrt zum
ehemaligen Kriegsgefangenenlager „Baracke 35“ in Osnabrück-Atter,
in dem Gefangene misshandelt und gefoltert wurden. Als Innenminis-
ter in Niedersachsen hatte Boris Pistorius erst kurz vor seinem Wechsel
in die Bundespolitik die Gedenkstätte besucht.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen sind urhe-
berrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf
der Homepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen
Lesersaal in der Rubrik „Berichte von Veranstaltungen des CLVA“ veröffentlicht.

Links im Foto der Vorsitzende des Vereins „CLVA“, Herbert Kessen,
rechts der Historiker Dr. Hans Peterse, der die Besuchergruppe aus
dem Wittlager fundiert und doch unterhaltsam durch das Leben und

Wirken des Erich Maria Remarque führte. Fotos: E. Grönemeyer

Der Verein „CLVA“, der die Homepage www.clva.de unterhält, organisierte für Mitglieder,
Freunde und Förderer der Heimatgeschichte einen Ausflug in die 

Osnabrücker Stadtgeschichte.

MEDLZ „Sommernacht“ – 
Das A cappella Konzert in der Kirche

Buer: Wer die Medlz aus Dresden in den ver-
gangenen Jahren bei Weihnachtskonzerten
schon einmal live erlebt hat, weiß, dass es ih-
nen vor allem um eines geht: Mit ihrer Musik
und der Nähe zum Publikum Emotionen zu
wecken. Und das mit vier Stimmen. 
Am Samstag, 24. Juni laden Veranstalter Martinimusik und die
Medlz zur Sommernacht in die Martinikirche Buer ein. Das Konzert
beginnt um 20.00 Uhr.  

Das Sommernacht-Konzert ist eine Reise durch viele Genres und
Emotionen. Mal laut und wild wie eine Gartenparty mit guten Freun-
den, mal still und verträumt wie ein Spaziergang am See.
Da finden sich Songs von Michael Jackson, Herbert Grönemeyer und
Udo Jürgens, genauso wie von Sting, Bruno Mars und Zaz. „Wir
kennen und lieben das Gefühl aus der Weihnachtszeit, in den unter-
schiedlichsten „heiligen Hallen“ zu stehen und zu singen. Und ha-
ben den Wunsch, die Menschen auch im Sommer einmal in der Kir-
che zusammenzubringen und mit ihnen gemeinsam einen schönen
Abend, bzw. eine SOMMERNACHT zu verbringen, so beschreibt es
Maria von den Medlz. Musik in der Kirche mal anders. Berührend,
unterhaltsam und kurzweilig. Ein Medlz-Konzert eben! 
Nummerierte Platzkarten sind im Vorverkauf zu 32,- € hier erhält-
lich: Wiehen-Buchhandlung, Bad Essen und über das Info- und Kar-
tentelefon der Martinimusik 0173-2505926. Die Abendkasse öffnet
am Veranstaltungstag um 19.00 Uhr.  
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CULINARIA – Kulinarischer Genuss
in Bad Essen vom 2.-4. Juni 2023

Der Solekurort Bad Essen liegt mitten in der VarusRegion des Osna-
brücker Landes. Der malerische Fachwerkort ist Teil des internationa-
len „Cittaslow“ Netzwerks, eine Auszeichnung, die nicht zuletzt
wegen der Vielzahl an regionalen, ehrlichen und guten Produkten
verliehen wurde. Wir freuen uns, dass in 2023 wieder unser Genießer
Wochenende die „CULINARIA“ stattfindet. Auf der CULINARIA lassen
unsere Gastronomen Sie schmecken, was Bad Essen kulinarisch zu
bieten hat.
Startschuss für das Genießer-Wochenende ist die Warm-up-Party
„Culinaria - after work“ am Freitagabend, 2.6.2023 von 18:00-
22:00 Uhr.  An diesem Abend sind die beiden DJ´s Artur Achziger
und Alex Denk zu Gast auf dem Kirchplatz und legen Deep House
Musik für Sie auf. Mit leckeren Cocktails und  einer breiten Auswahl
an Fingerfood starten wir das köstliche Wochenende! 
Am 3. + 4. Juni 2023 gibt es die raffiniertesten Genüsse. 
Zubereitet werden diese von den teilnehmenden Gastronomen direkt
auf dem historischen Kirchplatz in Bad Essen. „Da Dieu Xien“ ein
Spieß vom Straußenfilet auf Spargel, Flamm-lachs mit Senf-Joghurt-
Honig Soße, 48/60er Rinderschulter mit Süßkartoffelpüree, Nudel-
Hanfpfanne mit Hähnchenbruststreifen, Gebratene Zucchinirollos,
Kartoffelplaten verschiedener Arten und und und... die Besucher kön-
nen sich auf eine große Auswahl an handgemachten und ausgefalle-
nen Leckereien freuen! 

Am Sonntag richtet die Kirchengemeinde St. Nikolai zusätzlich eine
leckere Kaffeetafel aus.
Das besondere Ambiente zwischen den Linden, den weißen Pagoden
und umrandet von den wunderschönen Fachwerkhäusern auf dem
Kirchplatz sorgt für das gewisse Etwas. 
Mit Live Musik und dem gemütlichen Flair wird es zu einem ganz
einzigartigen Genuss-Erlebnis. 
Der Eintritt ist an allen Tagen frei und natürlich haben unsere
Geschäfte am Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet!
Weitere Informationen: Tourist-Info Bad Essen | www.badessen.info
Tel. 05472-94920 

Sozialverband Deutschland - Landesverband Niedersachsen

Höhe der Unterstützung darf nicht 
vom Wohnort abhängen

SoVD fordert: Niedersachsen muss Härtefallfonds 
für DDR-Rentner*innen unterstützen 

Hannover. Viele Menschen aus Ostdeutsch-
land kämpfen um die Anerkennung ihrer Zu-
satzrenten aus DDR-Zeiten. Oft wurden die
Betroffenen bei der Überleitung benachteiligt
und erhalten nur eine kleine Rente. Ein Här-

tefallfonds der Bundesregierung soll das ändern. An diesem können
sich auch die Bundesländer beteiligen. 
Dass Niedersachsen dies nicht tut, kritisiert der Sozialverband
Deutschland (SoVD} stark.
Mit der Einrichtung des Härtefallfonds für DDR-Rentner*innen, jüdi-
sche Kontingentflüchtlinge und Spätaussiedler*innen wird der Streit
über bestimmte Rentenansprüche aus der DDR-Zeit endlich beige-
legt. „Zehntausende Menschen wie etwa Krankenschwestern oder

auch zu DDR-Zeit Geschiedene haben mehr als 30 Jahre für Ge-
rechtigkeit gekämpft. Deshalb sind wir sehr froh, dass die Betroffe-
nen jetzt zumindest eine Einmalzahlung in Höhe von 2.500 Euro er-
halten", sagt Bernhard Sackarendt, Landesvorsitzender des SoVD in
Niedersachsen.
Das Problem: Die Bundesländer konnten sich an dem Fonds beteili-
gen und somit den Betrag für die Rentner*innen verdoppeln. Im Ge-
gensatz zu Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern hat Nieder-
sachsen dies jedoch mit dem Hinweis auf die alleinige Zuständigkeit
des Bundes abgelehnt. „Da die Auszahlungen an strenge Bedürftig-
keitsregelungen geknüpft ist, haben sowieso nur wenige Menschen
darauf Anspruch. Außerdem sind 2.500 Euro für entgangene Renten-
ansprüche viel zu wenig. 
Deshalb wäre die Beteiligung aller Länder außerordentlich wichtig
gewesen", so Sackarendt.
Der SoVD fordert deshalb die niedersächsische Landesregierung auf,
mit den anderen Ländern ein gemeinsames Vorgehen zu erarbeiten.
„Ob jemand 2.500 Euro oder doppelt so viel erhält, darf nicht vom
Wohnort abhängen. Für die Betroffenen macht das einen Riesenun-
terschied“, betont der niedersächsische SoVD-Chef.
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1. Herren nun 16 Punktspiele 
in Folge ungeschlagen

Auch der feststehende Meister Berge konnte 
die Schomäker-Elf nicht stoppen

TuS Berge I vs. TV 01 Bohmte I     1:4 (1:4)
Das Giganten-Duell der Liga. Auf der schmucken Sportanlage am
Buchbach empfing am Sonntag der feststehende Meister und Wieder-
aufsteiger zur Bezirksliga, TuS Berge, seinen mutmaßlichen Kronprin-
zen, das Schomäker/Schwarz-Team. 

Über weite Strecken hielt die Partie auch, was sie im Vorfeld ver-
sprach. In Durchgang 1 wurde den Besuchern ein unterhaltsames
Spiel geboten, mit viel Bewegung, vielen Zweikämpfen und einem
effizienten TV 01, der seine Tore zum richtigen Zeitpunkt machte,
und dank einer überragenden Abwehrleistung Berge teilweise zur
Verzweiflung brachte. So nahmen die Kicker vom Huntestrand am
Ende einen absolut verdienten und deutlichen Sieg mit auf die Heim-
reise, der die niederlagenfreie Punktspiel-Serie jetzt auf 16 anwach-
sen lässt.
Munter ging es bereits nach 3 Zeigerumdrehungen los, der TV 01
versetzte dem TuS den ersten Nadelstich. Röcker zwang TuS-TW
Lindwehr mit seinem Abschluss aus halbrechter Position, das Leder
klatschen zu lassen, Frese scheiterte im Nachsetzen erst aus kurzer
Distanz, traf dann aber im 2. Versuch zum 0:1. Der Auftakt ließ sich
für Bohmte nicht schlecht an, der sich trotzdem aber (noch unstruk-
tiertem) Berger Druck ausgesetzt sah. Doch Bohmte spielte exzellent
mit, musste defensiv zu jeder Sekunde aber hellwach sein. Denn ab-
gesehen von den Toren in Durchgang 1, hatten die Gastgeber schon
noch ein leichtes Chancenplus. Zu dem Zeitpunkt nicht unerwartet
gelang dem TuS in Minute 16 der Ausgleich. Puchbauer brachte auf
der rechten Bahn im Fallen, soeben noch vor der Grundlinie, den
Ball herein. Keck stand Höhe des Elfmeterpunkts frei, und nagelte
das Leder humorlos halbhoch rechts rein zum 1:1. Alles dachte nun,
der Berger Express würde mit voller Kraft beginnen zu rollen, zumal
1 Minute später die nächste Großchance serviert wurde. Puchbauer
hatte die klare Schusschance aus 7m zentral, drosch aber 1,5m über
die Latte. Bohmte hielt mit Leibeskräften dagegen, verteidigte alles
weg, was ging. Und hatte wieder ein gefälliges Offensivspiel im Ge-
päck, machte bei den sich bietenden Torchancen die Treffer zum
richtigen Zeitpunkt. Minute 29, die Kopfballrückgabe von Wolke ge-
riet zu kurz, Röcker spritzte dazwischen, spielte TW Lindwehr den
Ball durch die Beine und schob ins leere Tor zum 1:2. Ein Treffer der
Gäste, mitten in eine Drangperiode des TuS, besser konnte er nicht
fallen. Zumal, exemplarisch, es in Minute 32 eine weitere Groß-
chance der Gastgeber gab. Strammer 22m-Strahl aus zentraler Positi-
on von Gerdes, per Glanzparade lenkte Bohmtes TW Lange das Le-
der soeben noch über die Latte. Berge machte weiter Druck, aber
Bohmte setzte die Nadelstiche. Minute 41, langer Ball in den Straf-
raum, Frese wurde vom herausstürzenden TW Lindwehr unsanft von
den Beinen geholt, und es gab völlig zurecht Strafstoß und Gelb für
Lindwehr. Kapitän Demirci trat an, verlud Lindwehr und verwandelte
sicher zum 1:3. Schon jetzt ein Chapeau an den TV 01 für die Effizi-
enz in der Offensive, doch es kam noch besser. 2. Minute der Nach-
spielzeit, geiler Pass von Röcker von der rechten Bahn, der die ge-
samte TuS-Abwehr überwand, nach links in den Strafraum in den
Lauf von Frese, der den herausstürzenden Lindwehr aus 8m zum 1:4
überlupfte. Dieses 4:1 zur Pause hatte sich Bohmte ein Stück weit
verdient. Doch die Gäste durften den Tag nicht vor dem Abend lo-
ben, denn es blieb zu erwarten, dass der TuS Berge extrem angesta-
chelt aus der Kabine zurückkommen würde.
Das Gesamtbild des Spiels änderte sich aber nach der Pause kaum.
Nach 20 Minuten konnte man festhalten, dass bislang die Gäste wei-
ter eine gute defensive Grundordnung zeigten, so dass Berge noch
ohne zwingende Torchance unterwegs war. Kleine Anekdote neben-
bei, die sich im weiteren Verlauf noch zur Realität wandelte. In Mi-
nute 51 musste sich der sehr sichere SR Konrad Schendel verlet-
zungsbedingt behandeln lassen. Zunächst konnte Schendel aber wei-
termachen. Mit zunehmender Dauer wurde Bohmte dann immer do-
minanter, erspielte sich ein Großchancen-Plus, profitierte sicher auch

davon, dass Berge einsah, dass gegen diesen TV 01 heute kein Kraut
gewachsen war. Sukzessive fuhren die Gastgeber ihre Turbinen zu-
rück, und verlegten sich auf die Schonung für das anstehende Kreis-
pokal-Finale in Hilter. Der Unterhaltungswert des Spiels blieb aber
hoch, Bohmte präsentierte u.a. in Minute 68 durch Frese eine weite-
re Großchance, der freistehend vor TW Lindwehr irgendwie aus dem
Rhythmus gekommen zu sein schien. In Minute 71 war es soweit.
Die o.a. Anekdote wurde Realität. SR Schendel konnte verletzungs-
bedingt nicht mehr weiterpfeifen, verlegte sich für den Rest der Be-
gegnung an die Seitenlinie. Der 1. Assistent Kottwitz leitete fortan

die Begegnung bis zum Abpfiff. Kottwitz bekam
aber kaum noch was zu tun. Gut 10 Minuten vor
dem Abpfiff war festzuhalten, Bohmte war mittler-
weile das strukturiertere und dominante Team.
Was Berge auch versuchte, immer war ein Bohm-
ter Körperteil dazwischen. Ach ja, Minute 83,
noch eine Großchance für Bohmte, doch Frese
drosch das Leder aus 14m zentral nur an die Latte.
Berge hatte jetzt aufgesteckt, und so schipperte das
insgesamt superfaire Giganten-Duell in ruhigem
Fahrwasser dem Abpfiff entgegen.
Fazit: 06.11.2022, TV 01 Bohmte vs. TuS Berge
1:2. Die bis heute letzte Punktspiel-Niederlage der
Bohmter. 16 Punktspiele in Folge ungeschlagen.
Die fast schon beängstigende Serie des TV 01 geht
unaufhaltsam weiter. Mit einer überragenden Ab-
wehrleistung zog Bohmte dem Meister sukzessive

die Zähne. Gepaart mit einer fast schon brutalen Effizienz in der Of-
fensive fuhren die Wittlager einen am Ende absolut verdienten Sieg
ein. 
Damit ist Platz 2 im Endklassement für die Schomäker-Elf rein rech-
nerisch einzig nur noch durch Eintracht Neuenkirchen anfechtbar.
Aufgebot TuSB: 1 Felix Lindwehr, 2 Simon Krümpelmann (Kapitän), 6
Jost Nehrenhaus, 7 Kevin Hagen, 8 David Moormann, 10 Pascal
Gerdes, 11 Marcus Keck, 12 Christof Wolke, 17 Jannes Sabelhaus,
20 Patrick Middendorf, 22 Mathis Puchbauer
eingewechselt: 5 Benedikt Evers, 13 Moritz Hemann, 15 Mathes
Rott, 21 Ole Bodemann
Trainer: Rene Wolting
Aufgebot TV01: 1 Matthias Lange, 2 Timo Schröder, 9 Rene Frese, 10
Mert Demirci (Kapitän), 11 Marius Röcker, 12 Nicolas Plöger, 13
Florian Dirkes, 16 Silas Steven, 17 Johannes Nagel, 18 Jannik Poppe,
22 Felix Wilker
eingewechselt: 7 Dominique Schierbaum, 5 Timo Schwarz, 19 Dirk
Schomäker
Trainer: Dirk Schomäker, Timo Schwarz
Tore: 0:1 (3.) Frese, 1:1 (16.) Keck, 1:2 (29.) Röcker, 1:3 (41.) 
Demirci per FE, 1:4 (45.+2) Frese
SR: Konrad Schendel (Bippener SC)
Letztes Spiel:
Freitag, den 02. Juni 2023, Anstoß: 19.30 Uhr, 
auswärts beim SV Eintracht Neuenkirchen I !!!!!

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kunstfreunde,
wir laden Sie herzlich ein zu

ART.Nein.Doch.Oh!!
Die Ausstellung findet vom 27. bis 29. Mai 2023 im Kälberstall auf
dem denkmalgeschützten Hof Wellner (Bremer Str. 51) in Bohmte
statt.
Der idyllische Kälberstall im Herzen des Ortes bietet die einzigartige
Gelegenheit, die Vielfalt und Kreativität der lokalen Kunstszene zu
entdecken. Bettina Göbe-
ler ist Designerin bei bagfi-
nearts, Malerin und Do-
zentin an der Kunstschule
Bad Essen. Präsentiert wer-
den handgemalte Portraits
in Öl auf Leinwand, aber
auch Zeichnungen.
Ölportraits sind nicht nur
einzigartige Kunstwerke,
sondern auch wertvolle Er-
innerungen, die Sie für im-
mer schätzen werden. Sie können sie als Geschenk für Ihre Lieben,
als dekoratives Stück für Ihr Zuhause oder bei Feierlichkeiten einset-
zen. Vorgestellt werden zudem inspirierende Werke im Stile ver-
schiedener Epochen und Künstler.
Der Kälberstall bietet also Pfingsten 2023 wieder die Möglichkeit,
mit der Künstlerin und anderen Kunstliebhabern ins Gespräch zu
kommen oder Bildnisse in Auftrag zu geben. 
Die Ausstellung ist Samstag bis Pfingstmontag von 14 bis 18 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit herzlichen Grüßen, Ihre Bettina Alexa Göbeler   



31

Durchwachsener Start in die Saison
Da geht noch mehr: Das dürfte
nach den ersten drei Punktspiel-
Wochenenden das Motto der
Hunteburger Tennis-Mannschaf-
ten sein. Der Start in die Saison
verlief durchwachsen. Lediglich
die Herren 40 gewannen 4:2 gegen den SV Viktoria Gesmold sowie
die Junioren C 3:0 gegen den SuS Buer. Die Herren 30 erreichten ein
3:3-Unentschieden gegen den TC Harderberg, ebenso wie die Her-
ren 40 II gegen den TuS Eintracht Rulle. Alle anderen Begegnungen
gingen zu Ungunsten der Hunteburger aus.
Hier alle Ergebnisse im Überblick:
Damen - SSC Dodesheide 2:4
Damen 30 - TuS Nahne 1:5
Damen 40 - VfR Voxtrup 2:4
Damen 40 - OFV Ostercappeln 2:4
Herren - TC Melle III 0:6
Herren - TuS Nahne 2:4
Herren 30 - TC Harderberg 3:3
Herren 40 - SV Viktoria Gesmold 4:2
Herren 40 II - SF Lechtingen 1:5
Herren 40 II - TuS Eintracht Rulle 3:3
Junioren C - SV Viktoria Gesmold 0:3
Junioren C - SuS Buer 3:0

3. Bad Essen Bike Week
Fahrrad-Themenwoche vom 05. bis 11. Juni 2023

Die Bike Week geht in die dritte Runde. „Erfah-
ren“ Sie Bad Essen auf zwei Rädern, tun Sie et-
was für Ihre Gesundheit und für den Klima-
schutz. Im Laufe des Jahres 2023 werden an vie-
len Geschäften Fahrrad-Anlehnbügel aufgestellt –
so ist ein sicherer Stellplatz vor dem Geschäft ga-
rantiert. Wenn Sie dieses Angebot während unse-
rer Aktionswoche testen, werden Sie von den Bad

Essener Einzelhändlern und in der Gastronomie mit einer süßen
Aufmerksamkeit für Ihren Einsatz belohnt.
Darüber hinaus startet am 05.06. auch die dreiwöchige Aktion
„Stadtradeln“. Hierbei geht es ums Kilometer sammeln. Stellen Sie
sich Ihr Team zusammen und strampeln Sie sportlich drauf los. Mit
der Stadtradeln-App führen Sie Buch über Ihre Strecken und haben
direkt einen Überblick über Ihren Erfolg. 
Am Ende warten Anerkennungspreise auf Sie. 
Am besten direkt registrieren: www.stadtradeln.de/bad-essen 
Während der Bike Week können Sie es aber auch -ganz im Sinne
von CittaSlow- ruhig angehen lassen und sich bei geführten Rad-
touren die schönsten Ecken des Wittlager Lands zeigen lassen. An-
meldung und Programm erhalten Sie bei der Tourist-Info! Wenn
Sie wollen, haben wir während der Bike Week jeden Tag eine an-
dere Tour für Sie im Angebot. Und nach einer Woche Training sind
Sie dann auch fit für das große Hüseder Volksradfahren am 11.06.!
Viel mehr Informationen können Sie schon in der Vorwoche am
01.06. auf dem Wochenmarkt am Info-Stand der Tourist-Info be-
kommen. Vielleicht probieren Sie ja auch einmal ein Lastenrad
oder eine Rikscha aus? Wir laden Sie dazu herzlich ein!
Am 08.06. hilft Wolfgang Schmidt vom ADFC allen Interessierten
von 14:00 bis 16:00 Uhr bei kleineren Fahrradreparaturen an der
Reparaturstation an der Lindenstraße vor dem Blütengenuß.
So dreht sich in Bad Essen erneut alles „Rund ums Rad“! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.badessen.info und
bei der Tourist-Information Bad Essen, Tel. 05472-94920. 

Thiele: Land muss endlich mehr Geld in
die Krankenhausinfrastruktur und die
medizinische Versorgung investieren

Hannover, 17. Mai 2023. „Finanzminister Ge-
rald Heere hat bei der Steuerschätzung tiefge-
stapelt und nur begrenzte Möglichkeiten für

notwendige Investitionen in Aussicht gestellt. Tatsächlich wird das
Land 2024/2025 mindestens 4 Milliarden Euro Steuern mehr ein-
nehmen. Das ist heute im Haushaltsausschuss deutlich geworden.
Trotz Lohnkostensteigerungen und Inflation bleibt vorsichtig ge-
schätzt jährlich mindestens ein mittlerer dreistelliger Millionenbe-
trag übrig“, sagt der haushaltspolitische Sprecher der CDU-Frakti-
on Ulf Thiele.
Die Niedersächsische Krankenhausgesellschaft hat jüngst eine De-
fizit-Uhr auf ihre Homepage gestellt, die das Ausmaß und die Dy-
namik der wirtschaftlich prekären Lage der Kliniken im Lande ver-
deutlichen soll. Bis Ende des Jahres rechnet der Verband mit ei-
nem Gesamtdefizit von rund 749 Millionen Euro. Für das Jahr
2035 prognostiziert die Kassenärztliche Vereinigung Niedersach-
sen, dass die Zahl der Hausärzte von aktuell mehr als 5.200 auf
rund 3.750 sinken wird.
„Die Landesregierung muss endlich handeln. Die finanziellen
Spielräume sind gegeben. Die CDU-Fraktion fordert deshalb, jetzt
massiv in die Krankenhausinfrastruktur zu investieren und wie an-
gekündigt mehr Medizinstudienplätze zu schaffen. Jetzt ist die
Zeit, wichtige Schwerpunkte zu setzen und nicht sich in ideologi-
sche Debatten mit dem Koalitionspartner zu verstricken“, so Thie-
le weiter.
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TV-01-Trio auf Erfolgswelle 
in Berlin und Herford

Emma Gravemann, Johanna Heidemann 
und Annika Lekon überzeugen

An den vergangenen beiden Wochenenden waren drei Schwim-
merinnen des TV01 Bohmte wettkampfmäßig unterwegs. Während
Emma beim 47. Internationalen Schwimmfest in Herford startete,
hatten sich Johanna und Annika für die 37. Internationalen Deut-
schen Meisterschaften im Para-Schwimmen qualifiziert.

Emma schwamm dabei nach einer langen Wettkampfpause in Her-
ford auf drei Strecken ganz nah an ihre Bestzeiten heran. Während
sie über 200m Freistil einen soliden Lauf hinlegte, zeigte sie über
die beiden kurzen Schmetterlings-Strecken, dass mit ihr wieder zu
rechnen ist! Nur knapp verfehlte sie dabei den angestrebten Platz
auf dem Podium, zu Bronze fehlte jeweils nur wenig – dennoch
war die Schwimmerin aus Bad Essen mit ihrem Wettkampf ebenso
zufrieden wie Trainer Jan Koch.
Johanna und Annika starteten zum wiederholten Mal in Berlin.
Vom 11. bis 14. Mai war die Stadt an der Spree mal wieder das
Zentrum des Para-Schwimmsports – über 550 Aktive aus mehr als
50 Ländern starteten bei den 37. Internationalen Deutschen
Meisterschaften, einem der Highlights im weltweiten Wettkampf-
kalender im Para-Schwimmen, seit 2019 auch Bestandteil der Para
Swimming World Series. Beide TV01-Schwimmerinnen glänzten
dort wie schon in den vergangenen Jahren mit Spitzenleistungen.
Johanna Heidemann hatte sich beim OWL-Cup Ende März über
die 100m Freistil für das Schwimmsport-Großereignis qualifiziert –
und wiederholte in Berlin ihre gute Leistung. Sie schwamm nicht
nur Langbahn-Bestzeit, sondern erzielte auch einen guten sechsten
Platz in ihrer Startklasse und bestätigte damit ihre Trainingseindrü-
cke in Bohmte unter Jan Koch und in Espelkamp unter Horst Bene-
ker.
In Absprache mit den Landes- und Heimtrainern hatte sich Annika
Lekon für sieben Starts im SSE, der Schwimm- und Sprunghalle im
Europa-Sportpark, entschieden. Bei der Landeskader-Schwimmerin
zahlten sich die Trainingskilometer der letzten Monate sowie das
Landtraining dabei aus – Bestzeiten auf allen Strecken, Finalteil-
nahmen, Medaillen und zwei Titel in ihrer Startklasse! 
Am Ende der vier Wettkampftage konnte sie auf eine beeindru-
ckende Bilanz zurückschauen: Zweimal Gold und damit Internati-
onale Deutsche Meisterin in ihrer Startklasse über 400m Freistil
und 50m Schmetterling, fünfmal Silber über 50m, 100m 200m
Freistil sowie 50m und 100m Rücken! Dazu kamen ein erfolgrei-
cher Staffelstart mit dem Landeskader sowie die Qualifikation für
drei Finalläufe. Während die 20-jährige Stemwederin im 200m
Freistil-Finale trotz neuer Bestzeit mit Rang 4 ganz knapp am Podi-
um vorbei schwamm und im Finale über 50m Schmetterling eben-
falls mit neuer Bestzeit glänzte, gelang ihr im Finallauf über 400m
Freistil, ihrer Paradestrecke, der große Wurf. Nach einer sensatio-
nellen Leistungssteigerung um 13 Sekunden konnte sie bei der Sie-

v.l.: Annika Lekon, Johanna Heidemann, Emma Gravemann 
(Schwimmhalle im Europasportpark Berlin)

Blick in die Natur
Der Rotdorn ist ein idealer kleiner Baum für die Attraktivität unserer

Ortschaften. Bad Essen ist da ein
gutes Beispiel. Ein schlechtes
Beispiel ist allerdings die Pflege
dort. Nach der Blüte treibt der
Baum neue Äste mit Knospen,
die dann im nächsten Frühjahr
die Blüten bringen. Wenn zu-
rückschneiden, dann nach der
Blüte und nicht im Herbst. Die
Rose blüht am frischen Trieb,
der Rotdorn am vorjährigen.

Text + Fotos: Dr. Klaus Mees,
Herringhausen   

Der Rotdorn auf der nackten
Pflasterfläche am Feuerwehrhaus
in Herringhausen ist jedes Jahr

eine Pracht. Hier hat man es rich-
tig gemacht, indem man die

Baumkrone nach der Blüte behut-
sam zurück geschnitten hat.

Der Kuhweg im Gewerbebereich.
Hier darf der Rotdorn seine

Schönheit entfalten.

Viele Jahre dümpelten die teilweise kranken Rotdorne an der
Industriestraße in Bohmte dahin. Dann hat man sich ihrer endlich
angenommen und einen kräftigen Rückschnitt der Baumkronen

gemacht. Das hat den Bäumen gutgetan und sie erholen sich
langsam. Es täte der Attraktivität Bohmtes gut, wenn insgesamt

die Industriestraße zu einer Allee würde.

Der Kuhweg in Bad Essen im 
Bereich der Wohnhäuser. 

Für mich ein abschreckendes 
Beispiel, wie man die Rotdorne - 

sie sind als solche kaum noch 
zu erkennen - zugerichtet hat.

gerehrung die bronzene „Welle“, die für die IDM typische und be-
gehrte Medaille, für das Finale und für die Offene Nationale Wer-
tung entgegennehmen! 
Bei allen drei Schwimmerinnen darf man auf den weiteren Saison-
verlauf gespannt sein – gemeinsam mit dem Team des TV01
Bohmte steht am ersten Juni-Wochenende der nächste Wettkampf,
dieses Mal in Diepholz, auf dem Programm.

Ca. 17.000 mal - 
in der Woche
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 Verein der Krippenfreunde Osnabrücker Land-Emsland e.V.

Unter fachkundiger Anleitung 
eine eigene Krippe bauen

Verein der Krippenfreunde Osnabrücker Land-Emsland 
richtet im Oktober 2023 in Glandorf an zwei Wochenenden 

einen Krippenbaukurs aus
GLANDORF. Einen Krippenbaukurs veranstaltet der Verein der Krip-
penfreunde Osnabrücker Land-Emsland e.V. am 14. und 15. Okto-
ber sowie am 21. und 22. Oktober 2023 jeweils in der Zeit von 9
bis 16 Uhr in den Werkstatträumen der Ludwig-Windthorst-Schule
in Glandorf. Hierzu sind alle Interessierten herzlich willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Lediglich Materialkosten werden erho-
ben.

„Sie möchten Ihre eigene Krippe bauen? Eine ganz besondere Krip-
pe? Vielleicht sogar mit Landschaft und vielen Details? Aber irgend-
wie wissen Sie nicht, wie Sie am besten anfangen? Oder welche Ma-
terialien Sie benötigen? Dann empfehlen wir unseren Krippenbau-
kurs!“, sagt der neue Vorsitzende des Krippenvereins,Bernd Philipps-
kötter, an alle potenziellen Teilnehmerinnen und Teilnehmer gerich-
tet. Das Kursangebot richte sich an Eltern mit Kindern, an Großeltern
mit Enkelkindern und an junge Erwachsene – kurzum an alle, die
sich für Weihnachtskrippen interessieren.
„Unter fachkundiger Anleitung der Krippenbaumeister Norbert Gra-
ve, Heinz Grave und Wilhelm Lücking, des Krippenbau-Altgesellen
Bernd Philippskötter sowie einiger Helfer werden in unserem Kurs
die momentan gänigen Techniken im Krippenbau erklärt und gezeigt,
so dass jeder Kursteilnehmer am Ende eine eigene Weihnachtskrippe
mit nach Hause nehmen kann“, erläutert der Vorsitzende. Dabei sei
jedem Kursteilnehmer freigestellt, ob er eine heimatliche oder eine
orientalische Weihnachtskrippe kreieren möchte. Das ganz Besonde-
re: Im Vorfeld des Kurses entwickeln die versierten Krippenbauer des
Vereins bereits Modelle, nach denen gearbeitet werden kann.
Das Kursangebot bietet der Verein der Krippenfreunde Osnabrücker
Land-Emsland e.V. am Samstag und Sonntag, 14. und 15. Oktober,
sowie am Samstag und Sonntag, 21. und 22. Oktober, an. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Anmeldungen wer-
den ab sofort unter der Telefonnummer 05401-35674 oder per
E-Mail unter Krippenvereinosnabrueck@outlook.de entgegengenom-
men.

Leiten den Krippenbaukurs: (von links) Die Krippenbaumeister Wilhelm
Lücking, Heinz Grave, Norbert Grave und Krippenbau-Altgeselle Bernd
Philippskötter. Foto: Verein der Krippenfreunde Osnabrücker Land-Emsland e.V.

Nachhaltiger Super-Dämmstoff aus Bäu-
men kommt aus dem Osnabrücker Land 

Das Green Startup aerogel-it hat eine 
100 Prozent-Bio-Super-Wärmedämmung entwickelt / 

Begleitung durch die WIGOS 
Osnabrück/Wallenhorst. Eine ef-
fiziente Wärmedämmung ist
nicht nur angesichts der hohen
Energiepreise das A und O. Auch

aus Klimaschutzgründen ist eine gute Dämmung unabdingbar. Vor
allem die Bauindustrie steht vor der Herausforderung, Energie und
CO2 zu sparen. Umso größer ist der Bedarf an nachhaltigen und
hocheffizienten Lösungen. Jetzt hat ein Startup-Unternehmen aus
dem ICO InnovationsCentrum Osnabrück einen Super-Dämmstoff
auf rein biologischer Basis entwickelt, der die Branche revolutio-
nieren könnte: „Wir nutzen dafür den Pflanzenrohstoff Lignin, der
neben Zellulose in allen Hölzern vorkommt und für die Stabilität
von Bäumen sorgt. Er ist 100 Prozent biologischen Ursprungs. Wir
sind weltweit das einzige Unternehmen, das eine Aerogel-Däm-
mung auf rein biobasierten Rohstoffen herstellt“, betonten Ge-
schäftsführer Dr. Marc Fricke und Entwickler Dr. Dirk Weinrich der
aerogel-it GmbH, beim Besuch bei Landrätin Anna Kebschull im
Kreishaus. 
Die Landrätin zeigte sich begeistert von der Innovationskraft des
Startups, das im nächsten Jahr mit dem Aufbau einer eigenen Pro-
duktionsanlage zur Herstellung des innovativen Dämmstoffs in
Wallenhorst starten wird: „Diese Bio-Innovation ist ein weltweites
Vorzeigeprodukt. Wir brauchen solche Lösungen und Unterneh-
men, mit denen wir den klimaschonenden Weg konsequent und
nachhaltig weitergehen können. Dass die biobasierte Super-Däm-
mung aus dem Osnabrücker Land kommt, freut uns natürlich be-
sonders und wirft ein positives Schlaglicht auf den Ideenreichtum
der Wirtschaft im Landkreis.“ Aktuell sucht das Startup-Unterneh-
men nach Investoren. Begleitet wird aerogel-it dabei von der WI-
GOS Wirtschaftsförderungsgesellschaft Osnabrücker Land. „Ich
bin überzeugt davon, dass das Interesse an der Aerogel-Dämmung
bei Investoren groß ist. Diese Erfindung passt einfach in die heuti-
ge Zeit mit den besonderen Anforderungen an den Klimaschutz“,
so die Landrätin weiter. 
 „Der Bio-Dämmstoff kann für die energetische Gebäudesanierung
bahnbrechend sein und erheblich zur Dekarbonisierung in diesem
Bereich beitragen. Wir freuen uns, dass diese Mega-Innovation
bald aus dem Landkreis Osnabrück in die ganze Welt geliefert
wird“, unterstrich Axel Kolhosser vom WIGOS-Unternehmensser-
vice, der die Erfinder des Super-Dämmstoffs auch zum Thema För-
dermittel berät. Der hocheffiziente biobasierte Dämmstoff hat
auch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) überzeugt, die
das Vorhaben fachlich und finanziell mit 125.000 Euro unterstützt.
Mit den Mitteln sollen Prototypen für verschiedene Anwendungen
getestet werden. Je nach Anwendung wird das Lignin-Aerogel als
Pulver, Granulat oder Platte produziert. aerogel-it wurde zudem
zu den drei Finalisten der DGNB Sustainability Challenge als bes-
tes Start-Up 2023 gewählt und wird im Juni in Stuttgart im Finale
pitchen. 
Vor allem in der Baubranche könnte der neuartige Bio-Dämmstoff
zum Einsatz kommen. Aerogele sind sehr leichte Dämmstoffe, bes-
tehend aus mikroskopisch kleinen Poren, die Wärme sehr schlecht
transportieren und einen Wärmeverlust daher stärker verhindern
als herkömmliches Material. Nachteilig ist, dass Aerogele bislang
aus fossilen gewonnen Rohstoffen in aufwändigen Produktions-
Prozessen hergestellt werden. Das Green Startup aus Osnabrück
hat nun eine Alternative aus der Natur nutzbar gemacht, das im
Normalfall verbrannt wird: „Lignin fällt bei der Papierherstellung
als Nebenprodukt an. Es wird bei dem Prozess verbrannt und da-
her nicht als Rohstoff für andere Produkte verwertet. Wir haben
daraus ein Gra-nulat entwickelt, das zu 90 Prozent aus Luft bes-
teht, komplett porös ist und nahezu keine Wärmeweiterleitung zu-
lässt. Dieses biobasierte Aerogel ist ein High-Tech-Produkt und hat
Top-Eigenschaften in der Wärmedämmung. Ein weiterer Vorteil ist,
dass es im Gegensatz zu herkömmlichen Dämmstoffen deutlich
besser dämmt und CO2 sowie nicht nachwachsende Ressourcen
einspart. In der Anwendung wird zudem weniger Platz in Gebäu-
den benötigt“, erklärte der Chemiker Dr. Marc Fricke, der ebenso
wie Dr. Weinrich mehr als zehn Jahre bei BASF federführend an
Aerogelen arbeitete. Mit dieser Erfahrung ging das Startup im Juni
2021 „zunächst nur mit einem Briefkasten im ICO“ an den Start.
Laborkapazitäten fand das junge Unternehmen an der Technischen
Universität Hamburg, wo an der Weiter-entwicklung des technolo-
gischen Prozesses gearbeitet wird. 
Von Hamburg und Osnabrück geht es 2024 nach Wallenhorst, wo
aerogel-it geeignete Produktionsflächen auf der Fläche des Anla-

genbau-Spezialisten PUR-PLAN gefunden hat. PURPLAN wurde
mit der Planung einzelner Module der Produktionsanlage für das
Green Startup beauftragt. Vieles sprach nach den Worten von CEO
Dr. Marc Fricke für den Bau der zunächst 500 qm großen Produk-
tionshalle in Wallenhorst: „Wir arbeiten eng mit PURPLAN zu-
sammen und haben durch die Nachbarschaft die Instandhaltung
direkt vor Ort. Zudem sehen wir gute Chancen für die Rekrutie-
rung von Fachkräften, da wir sehr gut vernetzt sind und seit lan-
gem in Osnabrück leben.“ Noch sind zwei Mitarbeitende des vier-
köpfigen aerogel-it-Teams in Hamburg tätig. Im nächsten Jahr wer-
den sie ihren Arbeitsplatz an den neuen Produktionsstandort im
Osnabrücker Land verlegen. 
Bis dahin arbeitet das areogelit-Team um Geschäftsführer Dr. Fri-
cke an der Markteinführung: „Wir sind gerade dabei, das Produkt
mit Partnern zu testen und so das Geschäft Schritt für Schritt auf-
zubauen. Die Nachfrage ist schon jetzt sehr groß -  und das nicht
nur aus der Baubranche. Zudem gibt es Anfragen aus dem Kühl-
wesen, der Thermologistik und der Bekleidungsindustrie“, so Dr.
Fricke. Der Gründer rechnet damit, dass der Dämmstoff Anfang
2025 lieferbereit sein wird. Einen Schub bekommt das Unterneh-
men durch die EU-Vorgaben, ist Dr. Fricke überzeugt: „Im Zuge
der Sanierungs- und CO2-Einsparungsverpflichtungen werden
Produkte wie unsere dringend gebraucht.“
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Einladung zur Maiandacht 
am 31.05.2023, 18 Uhr

Der Maimonat ist schon fast wieder zu Ende, deshalb möchten
wir noch einmal alle zur Maiandacht am Mittwoch, 31.05.2023
um 18 Uhr vor der Marienkapelle auf dem Berg in Ostercappeln
einladen.
Thema: Maria - Königin des Friedens.
Marien, unsere Königin des Friedens.
Denn Unfrieden zeichnet das Gesicht der Welt. Menschen stehen
einander unversöhnlich gegenüber, Hass und Gewalt zerreißen
Familien und Gesellschaften. Krieg treibt Menschen in die Flucht,
macht jedes normale Leben unmöglich, schlägt Wunden, die noch
nach Generationen spürbar sein werden. 
Ausbeutung und Korruption verhindern, dass Menschen in Frieden
und Sicherheit leben können.
In diesen Wochen denken wir dabei besonders an die Menschen
in der Ukraine, die seit vielen Monaten unter einem Krieg leiden.
Mit unserem Gebet schließen wir uns ihnen an und bitten Maria,
unsere Königin des Friedens, um ihre Fürsprache.

Otto Duisen   

Leserbrief 
zu Blatt 1703, S. 5

Der Leserbrief des Herrn Wlecke ist eine Aufzählung von Scheinar-
gumenten, angereichert mit falschen Angaben/Zahlen.
Beginnend mit "Gesetz zur Erneuerung der Heizungsanlagen"!
Das "Gebäudeenergiegesetz" fordert nicht die Erneuerung der Hei-
zungsanlagen, das ist die Propaganda der Opposition und in Teilen
auch der FDP, obwohl die im Koalitionsvertrag noch anderer An-
sicht war.
Der Briefschreiber stellt dann fest, dass dieses Gesetz nicht um-
setzbar ist. Was für eine Anmaßung, wenn man sich die Fakten an-
sieht und nicht, wie der Schreiber, auf unsinnige Behauptungen
zurückgreift.
Aus dem Gesetz: Ab 01.01.2024 soll möglichst jede neu einge-
baute Heizung zu 65% mit erneuerbarer Energie betrieben wer-
den.
Es gibt keine sofortige Austauschpfliccht für bestehende Heizungs-
anlagen!
Soziale Härtefälle werden abgefedert.
Dann stellt der Schreiber fest, dass die Altersgrenze von 80 Jahren
verfassungswidrig sei. Respekt, das hat das Verfassungsgericht
Hunteburg schnell festgestellt. In Karlsruhe brauchen die Monate
dazu, aber das sind ja auch nur Juristen.
Weiter wird festgestellt, dass das Betreiben der Wärmepumpen
sehr teuer sein wird. Da frage ich mich, wie kommen Fachleute
dazu festzustellen, dass sich diese Heizung amortisiert! Ist es so,
dass die bisherigen Heizungsanlagen kostenfrei betrieben werden?
Dann das Märchen der Deindustralisierung...! Weil eine Firma ver-
kauft wurde, sind wir dem Untergang geweiht, auch hier billige
Propaganda.
Weiter geht's mit der Unterstellung, Herr Habeck habe die Seinen
versorgt. Hierzu hat u.a. "Abgeordnetenwatch" festgestellt, dass
dem nicht so war! Aber der Schreiber kennt sich aus.
Dass energiepolitisch etwas passieren musste, war schon lange
klar. Ein CDU-Politiker sagte kürzlich im ZDF, dass die CDU
schon 1990 damit angefangen habe, weil es klar war. Diese Heim-
lichtuer.
Und, niemand zahlt für einen "Irrsinn", der Schreiber soll bei sei-
nem Job bleiben, politische Zusammenhänge sind offensichtlich
nicht sein Ding. Detlef Müller, Herringhausen   

Ab August 2023: Duales BWL-Studium 
in Osnabrück

Im August 2023 startet in Osnabrück
wieder der duale Studiengang Be-
triebswirtschaft der VWA Osnabrück -
Emsland - Grafschaft Bentheim und der Hochschule Osnabrück. Un-
ternehmen können jetzt noch ihre neuen kaufmännischen Auszubil-
denden sowie ihre Auszubildenden zu Steuerfachangestellten mit
Hochschulzugangsberechtigung für das Studium anmelden. Interes-
sierte Abiturientinnen und Abiturienten können sich an die VWA
wenden. Sie erhalten dort Tipps, welche Unternehmen in diesem
Jahr noch duale Studienplätze zu besetzen haben.
Der duale Studiengang dauert dreieinhalb Jahre und wird mit einer
kaufmännischen Berufsausbildung oder einer Berufsausbildung als
Steuerfachangestellte kombiniert. Dafür kooperieren die VWA und
Hochschule Osnabrück mit den Berufsbildenden Schulen am
Schölerberg und am Pottgraben in Osnabrück. Die Studierenden er-
langen sowohl einen Berufsabschluss als auch den Bachelor of Arts
in Betriebswirtschaft. Sie sind durchgehend an drei Tagen pro Woche
im Unternehmen tätig, so dass das Gelernte direkt im Berufsalltag
angewendet und vertieft werden kann. Gleichzeitig können die Un-
ternehmen ihre dual Studierenden passgenau ausbilden. 
Das Studium erfolgt donnerstags und freitags.
Ansprechpartner: VWA, Samantha Beyerlein, Tel.: 0541 353-496, 
E-Mail: beyerlein@osnabrueck.ihk.de oder vwa-osnabrueck.de 



Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst
Festgottesdienste Pfingsten: 28.05.23 10.00 Uhr Chor
28.05.23 16.00 Uhr Jugend 29.05.23 10.00 Uhr Orchester

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505
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Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 28.05. 11 Uhr Pfingstsonntag: Beichte und Hauptgottesdienst
Mo., 29.05. 10 Uhr Pfingstmontag: Beichte und Hauptgottesdienst

in Blasheim 

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

So., 28.05. Pfingsten 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst
Mo., 29.05. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
Do., 01.06.  5.30 Uhr Gebetskreis, Kirche
Termin: Am 18. Juni findet um 11.00 Uhr der Ökumenische Ab-
schlussgottesdienst vom Kirchentag in Osnabrück statt. Wer mit dem
Bus mitfahren möchte, bitte im Pfarrbüro melden. Abfahrt 9.45 Uhr
ab Rabber.
Offene Kirche: Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 Uhr
bis 17.30 Uhr. Auch in diesem Jahr geht es mit unserem Projekt
„Handgeschriebene Bibel“ weiter. Wenn Sie Lust haben, dabei mit-
zumachen, dann schauen Sie doch mal vorbei.  
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

So., 28.05. Pfingstsonntag 9.15 Uhr Hochamt
Mo., 29.05. Pfingstmontag 17 Uhr Ökumenischer Pfingstgottes-

dienst in St. Johannes
Mi., 31.05. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

8.30 Uhr Hl. Messe
Fr., 02.06. 15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Beichtgelegenheit: sonntags: 08.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:  Mi. 9.00-12.00 Uhr u. 14.00-17.30 Uhr
E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 

oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

Sa., 27.05. 13.00 Uhr Dankmesse 
zur Goldhochzeit

So., 28.05. 9.45 Uhr Hl. Messe
Mo., 29.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst Open Air auf dem
Kirchplatz, Ostercappeln

Di., 30.05. 8.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 31.05. 9.30 Uhr Tanzkreis - Veranstaltungszentrum
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite. www.st-marien-schwagstorf.de

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 26.05. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten 
der Grundschule Herringhausen
mit Pastor Pöhlmann und 
Natascha Asenheimer

Sa., 27.05.   Trauung
So., 28.05. 10.00 Uhr Hofgottesdienst mit Taufe auf dem 

Hof Möllering (Zu den Tannen 5) 
mit Gospelchor. Anschließend ist ein 
gemeinsames Essen geplant.

Mo., 29.05. 11.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst open air
auf dem Ostercappelner Marktplatz mit
Thampi Thomas, Andreas Pöhlmann und
Bettina Lorenz-Holthusen

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
So., 28.05. 11.00 Uhr (Wenn möglich) Open Air - Pfingstgottes-

dienst (mit Taufe) in Barkhausen 
gemeinsam mit St. Nikolai mit Pastorin 
Monika Stallmann, anschl. Kirchenkaffee

Mo., 29.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Marien,
Bad Essen

Vormerken: Wir möchten (wenn Bedarf besteht) gemeinsam mit Bad
Essen und Lintorf einen Bus einsetzen zum Gottesdienst am Ökume-
nischen Kirchentag am 18. Juni. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro
bis Ende Mai, damit dies organisiert werden kann!  

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 28.05. 11.00 Uhr Open Air - Pfingstgottes-
dienst an der Katharinenkirche
in Barkhausen (mit Taufe), mit Pastorin 
Stallmann, anschließend Kirchenkaffee 

Mo., 29.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Marien,
Bad Essen

Do., 01.06.   9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus
17.00 Uhr Musikalische Andacht zur Marktzeit

Sa., 03.06. 10.30 Uhr Kleiner besinnlicher Pilgerweg 
ab St. Marien, Bad Essen

Vormerken: Wir möchten (wenn Bedarf besteht) gemeinsam mit Bad
Essen und Lintorf einen Bus einsetzen zum Gottesdienst am Ökume-
nischen Kirchentag am 18. Juni. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro
bis Ende Mai, damit dies organisiert werden kann!  

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Pfingstsonntag, 28.05.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin 

i. R. Angelika von Clausewitz  
Pfingstmontag, 29.05.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kirchplatz, 

anschließend Kirchenkaffee
Jede/r bringt bitte eine Blume für den Altarschmuck mit.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

So., 28.05. 11 Uhr Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl
(Pastorin Bettina Lorenz-Holthusen)

Mo., 29.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in
Ostercappeln auf dem Kirchplatz

Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.    
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 27.05. 10.00 Uhr Treffen mit 
ukrainischen Gästen

18.00 Uhr Hl. Messe
Mo., 29.05. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst, anschl. Beisammen-

sein mit Sekt u. Saft im Foyer
Do., 01.06. 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine

10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus am Wiehengebirge
15.00 Uhr Offenes Café (im Pfarrheim)

Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in 
unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 27.05. 11.00 Uhr Vorbereitungstag 
Schnupperlager

So., 28.05. 10.00 - 11.30 Bücherei Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe
12.15 Uhr Tauffeier

Mo., 29.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst open air 
auf dem Kirchplatz

Di., 30.05. 18.00 Uhr Treffen Vorbereitungsteam Kirchenjubiläum
Mi., 31.05. 15.30 - 17.00 Bücherei Kirchplatz 4

16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
18.00 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle

Do., 01.06. 18.00 Uhr Messdienergruppenstunde in der Kirche
20.00 Uhr Jugendvesper im Dom Osnabrück

Fr., 02.06. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 28.05. 10.00 Uhr Pfingst-Gottesdienst 

mit Kigo
Bremer Str. 92, Bohmte

Di., 30.05. 18.30 Uhr Hauskreis Salomon
18.30 Uhr Mädelshauskreis

Do., 01.06. 9.30 Uhr Krabbelgruppe
19.30 Uhr Hauskreis Asshorn
19.30 Uhr Hauskreis Knochenwefel

Fr., 02.06. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Infos unter 05473-2139
Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 27.05. 15.30 Uhr Trauung
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Pfingstfest

Mo., 29.05. 10.30 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf 
der Terrasse des Pflegezentrums St. Agnes

Mi., 31.05. 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 01.06. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse:    A.Wessel@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

In Gedenken

Pfingstkonzert im Pfarrgarten
Herzliche Einladung zum Pfingstkonzert mit Hansdieter Meier (Violi-
ne) und Martin Stindt (Klavier) am Sonntag, dem 28. Mai 2023 um
17 Uhr.
Die Veranstaltung findet im Pfarrgarten beim ev. Gemeindehaus in
Bad Essen statt (Nikolaistraße 16). 
Bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus. 
Es werden Werke alter Meister bis hin zu modernen Swing-Stücken
gespielt. Der Eintritt ist frei. 
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Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

GLASFASER - OSTERCAPPELN
OST  von Klosterstraße bis Siek

Jetzt Info@Wieneke-EDV.com  
Tel. 05473-958055  ab sofort

25. FLOHMARKT Wittlage  Am Rott
PFINGSTMONTAG, 29.05.23 
ab 10 Uhr 

INFO: 05472-3962 + 05472-3193

Geschickter Mensch gesucht: Dach-
rinne (8m) reinigen, Fenster kitten,
Ofenrohr (5m) anpassen, Postkasten-
schloss Wechsel Windfeder... Dauernd,
das Jahr über.  Bad Essen + 
Grambergen, Tel. 05402-641810 

- AB aufsprechen, Tel. Nr. bitte 2x

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

TRÖDELMARKT 
jeden Donnerstag bei Schrader

Bad Essen - Wittlage 
von 9.00 - 13.00 Uhr

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Neubauwohnungen mit Aufzug 
in Pr. Oldendorf zu vermieten
2,5 ZKB Abst.  EG  77 m2 770 € KM
2 ZKBB Abst.  2. OG  79 m2 790 € KM
2 ZKBB Abst.  2. OG  82 m2 820 € KM

Tel. 0151-61415281
Tel. 0151-21101410

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Erleben Sie den Sommer 
in voller Blüte!  

Wir haben weiterhin eine große Aus-
wahl an farbenprächtigen Sommer-
blumen,  leckeren Gemüsepflanzen

und aromatischen Kräutern.
Fortmann  - Ihre Gärtnerei -

Bohmte

ART.Nein.Doch.Oh!!
Portraits in Öl auf Leinwand
Pfingstausstellung BOHMTE
Hof Wellner  -  14-18 Uhr

Bungalow in Bad Essen   Bj. 2006
113 m2  Wfl.   1536 m2  Grdst.
Pflegel. Garten,  3 Zi., EBK, Bad,  
Gäste-WC,  seniorenger.  Nichtr.
D-Garage,  4 Stpl.,   KM: 1250 €

Tel. 0176-23723778

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

Hof- und Garagenflohmarkt
in der A.-Schweitzer-Straße
in Bohmte
Am Samstag, dem 3. Juni ab 11 Uhr
Altes,  Neues,  Spielzeug u.v.m.

Chic - die helle 2 Zimmer-Wohnung 
mit Küche, Bad, Balkon
in Bohmte Ortsmitte  Tel. 05471-4421

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Die „ERSTEN“ sind da!
Ab sofort

F R Ü H K A R T O F F E L N
Kartoffelhof Maßmann

Leckerfeldweg 1,  49163 Bohmte

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561 

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042Steuererklärung leicht gemacht 

LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik,
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur. Tel. 0170-4189605

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Wohnung, 80 qm, 2 Schlafzimmer,
Wohnzimmer, Küche, Bad, große Ter-
rasse, Erdgeschoss, hochwertige Ein-
bauküche, vor zwei Jahren komplett
saniert, ruhige Lage im Ortskern von
Wimmer,  ab 01.07. zu vermieten. 

Tel. 0152 3426 5245

Neubauwohnungen mit Aufzug 
in Pr. Oldendorf zu vermieten
2 ZKBB Abst.  1. OG  79 m2 790 € KM
2 ZKBB Abst.  1. OG  82 m2 820 € KM
3 ZKBB Abst.  1. OG  95 m2 950 € KM

Tel. 0151-61415281
Tel. 0151-21101410

Jetzt wird‘s schön!

Wir gestalten Ihren Garten
nach Ihren Wünschen!

Ausführung aller Arbeiten

Garten- und Landschaftsbau 
Dipl.-Ing. Martin Knobeler

Tel. 05472-978610 

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

HAUSHALTSHILFE in Venne-
Niewedde GESUCHT! 
2x wöchentlich vormittags 
für ca. je 3 Std. Tel. 05476-1815

Putzhilfe für 1x wöchentlich
ca. 2 Stunden in Ostercappeln
gesucht.  Tel. 05473-9119747

!! Wochenend-Angebot !!
20% Rabatt auf die gesamte 

Tiziano-Kollektion! 
Sichern Sie sich Ihr Schnäppchen!

Fortmann  - Ihre Gärtnerei -
Bohmte

Suche:  
Vorwerk Geräte. Tel. 01578-5740057

ART.Nein.Doch.Oh!!
Portraits in Öl auf Leinwand
Pfingstausstellung BOHMTE
Hof Wellner  -  14-18 Uhr

Reinigungskraft in Bohmte
für 1x die Woche gesucht.

Tel. 0160-96072724

IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389

Hallo Bohmterheider Schüler!
TREFFEN am 9. September 2023
um 14.00 Uhr bei  Johannes Riemann
15.00 Uhr Kaffeetrinken bei Kuchen
und belegten Broten.           
Bitte weiterleiten!

Gruß  Ilse Assmann geb. Brinkmann
Tel. 05471-2633

Suche Unterstützung bei Garten-
arbeit,  stundenweise,  gegen entspre-
chende Bezahlung  in Herringhausen.

Tel. 05473-306
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L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

BIO-SPARGEL
vom Hof Dreyer, Damme

- frisch & regional -
ab sofort bei uns im Kiebitzmarkt

immer Do, Fr, Sa
* * * * *

Frühkartoffeln Annabelle
* * * * *

ANGELKÖDER und -ZUBEHÖR
* * * * *

KIEBITZMARKT BRUNE
Hunteburg,   Tel. 05475-894

www.Kiebitzmarkt-Brune.de

KÜCHENHILFE zu sofort
oder später in Teilzeit gesucht.

SENIORENZENTRUM BOHMTE,
Tel. 05471-95520

info@haus-elisabeth-bohmte.de

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Zu verkaufen: Juwel Aquarium 450 l,
Buche dunkel,  151 cm B  50 cm T
146 cm H mit Innenf. Heizung Ski-
mmer,  CO2 Anlage + Juwel-Ersatz-
pumpe,  7 Monate alt,  530,- €.  
Hühnerstall m. Eiablage u. Auslauf-
gehege für ca. 5-6 Hühner  180 €. 
2 Nachttische m. zwei Schubladen (Ei-
che) à 25 €.  Siemens Gefrierschrank
m. sechs Schubladen  130 €.
Toshiba LED TV,  107 cm Bild, 
m. Fernbedienung  40 €.  

Tel. 05471-9513222 o. 0176-75465723

Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Wir suchen dringend zum 1. Juli
für eine Rollstuhlfahrerin 
eine 3 Zim.-Erdgeschosswohnung
Umkreis B.E. 20 km. 

Tel. 0176-64638475

HEBAMME  Edeltraud Hellermann
Gerne begleite ich Sie
in der Schwangerschaft
und im Wochenbett
Stemwede & Wittlager Land

Rufen Sie mich an:
                                  Tel. 0175-9332615

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

VW Fox an Bastler   EZ 2005
TÜV 9/23   Diesel   silbergrau
318000 km   für 400 € VHB

Tel. 05473-8019737

Suche Wohnung in Bad Essen
70-80 m2 ,  3 Zimmer, Küche, Bad 
bis ca. 600,- €  Tel. 05472-8159384

Wellensittich am 14.05. zugeflogen.  
Er wohnt jetzt bei uns im Garten.  
Wer möchte ihn wiederhaben?

Tel. 05476-765 
evtl. AB

Gebrauchte Braas Doppel-S
Dachziegel  rot  komplett 
für eine Fläche von 7,40 x 3,00 x 2
zu verkaufen   Tel. 05402-8551

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

CABRIO-SAISON ERÖFFNET !!
Mercedes SLK 230,  nur 126000 km
Guter Zustand,  Bj. 98,  2,3 l
193 PS,  Met. blau,  Klima,  Leder,
div. Extras,  2-fach Alufelgen
NUR 5250 € VHB   Tel. 05114206927

Hallo Hobby-Timpo Vollfiguren 1:32 
Wild West Serie
Wer hat Interesse 
oder wer teilt dieses Hobby mit mir?

Tel. 01520-3959789
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HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

FLOHMARKT: 
So. 4. Juni 2023 von 11-17 Uhr
am DRK-Zentrum Wittlage, 

Lindenstr. 193. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Brennholz 1,7 RM Boxen,  Erle /Birke 
Ofenfertig,  ca. 25 - 33 cm Ab Lager
Hördinghausen, Preis: 360,00 €

Tel. 0170-2177807

Die „ERSTEN“ sind da!
Ab sofort

F R Ü H K A R T O F F E L N
Kartoffelhof Maßmann

Leckerfeldweg 1,  49163 Bohmte
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Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Sehr schönes App.  1. Etage  ab 1.7.23
BE-Heithöfener Str. 39 zu vermieten,  
1 Z. Wohn/Schlafr. Küche Bad  42 m2

250 € kalt.  Tel. 01578-6664018

Sandra Primus
Heilpraktikerin der Psychotherapie

in Ostercappeln-Venne
Praxis für Körperpsychotherapie,

Achtsamkeit und Entwicklung
www.seelenmosaik.de

Tel. 05476-8019240

Neubauwohnungen mit Aufzug 
in Pr. Oldendorf zu vermieten
2 ZKBB Abst.  1. OG  79 m2 790 € KM
2 ZKBB Abst.  1. OG  82 m2 820 € KM
3 ZKBB Abst.  1. OG  95 m2 950 € KM

Tel. 0151-61415281
Tel. 0151-21101410

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

SONNEN- und INSEKTENSCHUTZ:
Plissees,  Jalousetten,  Rollos, 
Vertikallamellen auf Maß gefertigt. 
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Hallo Bohmterheider Schüler!
TREFFEN am 9. September 2023
um 14.00 Uhr bei  Johannes Riemann
15.00 Uhr Kaffeetrinken 

bei Kuchen und belegten Broten.           
Bitte weiterleiten!

Gruß  Ilse Assmann geb. Brinkmann
Tel. 05471-2633

!! Wochenend-Angebot !!
20% Rabatt auf die gesamte 

Tiziano-Kollektion! 
Sichern Sie sich Ihr Schnäppchen!

Fortmann  - Ihre Gärtnerei -
Bohmte

HEIDELBEEREN aus HUNTEBURG
Heidelbeeren, tiefgefroren, dick und

lecker im 4,5 kg Beutel für 35 €
... und andere leckere Heidelbeer-

produkte wie Heidelbeeressig, Saft,
Marmelade, Likör und Brand

Hof Dorfmeyer,  Tel. 05475-9590836

ART.Nein.Doch.Oh!!
Portraits in Öl auf Leinwand
Pfingstausstellung BOHMTE
Hof Wellner  -  14-18 Uhr

Grassilageballen 2021 zu verk.
2. Schnitt,  EUR 25,-

Tel. 0151-11105089

Wir suchen eine Putzfee, die unserem
Opa seine Wohnung 14tägig
für ca. 3 Std. in Ordnung hält.
In Bad Essen-Rabber. 

Bitte melden unter 0175-7600530

 Mama und Papa sagen
 herzlichen Glückwunsch zur
 bestandenen Prüfung zum
 Geprüften Webentwickler

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

Rentner -Elektriker- 
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus  

Tel. 0163-9099525

Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de

Wohnung zu vermieten   1. OG
100 m2   3 Zimmer, Küche, Bad, 
Abstellraum,  Balkone,  Ofen
Bohmte  Bruchheide 7a
Kaltmiete 650 €

Tel. 0175-1616330

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.
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Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

25. FLOHMARKT Wittlage  Am Rott
PFINGSTMONTAG, 29.05.23 
ab 10 Uhr 

INFO: 05472-3962 + 05472-3193

GLASFASER - OSTERCAPPELN
OST  von Klosterstraße bis Siek

Jetzt Info@Wieneke-EDV.com  
Tel. 05473-958055  ab sofortWir kaufen Gold- und Silberschmuck,

goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,
Silberbestecke ab 90er Auflage,

Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM
Fachberatung,  seriöse Bezahlung.

Tel. 05472-977270
Makoschey  Schmuck & Erlesenes

Lindenstr. 61,  Bad Essen

Mensch Gottfried wünscht Mann/
Frau für freien Paartanz. 
Blues, Tango, Salsa - Ich führe/Du/
Beide - gerne bei mir zw. 18 + 20 Uhr
oder in Bohmte kath. Kirche. 
Gerne auch Löffelchen liegen - no Sex.

Tel. 05402-641810 - AB analog

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Ob Tag,  ob Nacht
- zu jedem Ort 
- TAXI HALFMANN  kommt sofort!
Bad Essen, Tel. 05472-1425

Neubauwohnungen mit Aufzug 
in Pr. Oldendorf zu vermieten
2 ZKBB Abst.  1. OG  79 m2 790 € KM
2 ZKBB Abst.  1. OG  82 m2 820 € KM
3 ZKBB Abst.  1. OG  95 m2 950 € KM

Tel. 0151-61415281
Tel. 0151-21101410

BERATUNG
COACHING 
YOGA  IN  VENNE 

biografiearbeit-yoga.de

Erleben Sie den Sommer 
in voller Blüte!  

Wir haben weiterhin eine große Aus-
wahl an farbenprächtigen Sommer-
blumen,  leckeren Gemüsepflanzen

und aromatischen Kräutern.
Fortmann  - Ihre Gärtnerei -

Bohmte

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Wohn(t)raum zu kaufen gesucht!
Sympathische junge Familie möch-
te den Traum vom Eigenheim reali-
sieren und ist auf Grundstücks-
suche.  Mindestens 1.000 m2 oder
noch mehr sollte es haben, gerne
ländlich, am Ortsrand oder auch in
Alleinlage.  Favorisiert wäre Raum
Bad Essen bis Ostercappeln. 
Das Budget für‘s Grundstück 
beträgt bis ca. 150.000 Euro. 
Sie wüssten da ein Grundstück, 
aber es steht schon ein Haus drauf? 
Wenn es mindestens 150 m2 und
eine solide Substanz hat, könnte
auch das in Frage kommen.

Jetzt anrufen:  Tel. 05472-3666
oder per Email: 

info@immobilien-maschmeyer.de

Hof- und Garagenflohmarkt
in der A.-Schweitzer-Straße
in Bohmte
Am Samstag, dem 3. Juni ab 11 Uhr
Altes,  Neues,  Spielzeug u.v.m.

G A R T E N P F L E G E
Ich biete folgende Arbeiten an:
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE
•  LAUB-ENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN
•  HÄCKSELARBEITEN
•  UNKRAUTVERNICHTUNG
•  REINIGUNGEN 
   VON TERRASSEN ETC.
•  BEETPFLEGE
•  PFLEGE 
   VON GROßGRÜNANLAGEN
Alle Arbeiten sind inkl. Entsorgung

Tel. 0176-32631171 
oder  www.Rasengartenpflege.de

Pavillon  3 m x 4 m  mit Seitenteilen, 
1 Jahr alt,  zum Selbstabbau  100,- €  

Tel. 05473-2005

SANITÄTSBANK  - Old School -  
auch als MASSAGELIEGE  f. 50 €

Tel. 0173-2920512

Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941

Suche 1 oder 2 Eigentumswohnungen 
in Bad Essen.  
Gerne Erdgeschoss.
Einstellplatz oder Garage.   Ca. 75 m2

Tel. 01525-5303445

1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

7 Monate alter Bengal,
männlich,  Erstimpf. vorhanden,
wegen Umzug für 400,- €
in liebevolle Hände abzugeben.

Kontakt: trawitzki@gmx.de

TÄGLICH FRISCHE BIOEIER
in der EIERHÜTTE

Leverner Str. 51  Bohmte
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Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

HAUSSERVICE-HOFF
Pflasterarbeiten,  Betonarbeiten, 
Zäune, Trockenmauer, Balkonsanie-
rung        D. Hoff,  Tel. 0178-6149516
Flachdach-, Giebelverkleidungen,
Holz- und Streicharbeiten u.v.m.
                M. Hoff,  Tel. 0162-9176443

!! Wochenend-Angebot !!
20% Rabatt auf die gesamte 

Tiziano-Kollektion! 
Sichern Sie sich Ihr Schnäppchen!

Fortmann  - Ihre Gärtnerei -
Bohmte

  ART.Nein.Doch.Oh!!
  Portraits in Öl auf Leinwand
  Pfingstausstellung BOHMTE
  Hof Wellner  -  14-18 Uhr

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Putzfee!!!  Gartenarbeit geht auch.
Eine ukrainische Frau sucht Putz-
stelle.  Bitte alles anbieten!  Anrufen 

ab 16 Uhr: Tel. 0151-40366092

Verkaufe PKW Anhänger mit Plane 
von Böckmann   1300 kg
135 x 260 cm   Bj. 1998   TÜV 09/24
850,- Euro   Tel. 05471-2660

Garage zu vermieten
in Ostercappeln-Schwagstorf
Mittelstraße
Nähe Friedhof   Tel. 01520-9418986
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Erfolgreicher 1. Target Sprint des HSV
gemeinsam mit dem Schützenverein

Hunteburg
Was für ein grandioser Tag! Am Samstag, den 13.
Mai 2023 war es endlich soweit: Unser erster Som-
merbiathlon, der Target Sprint fand anlässlich unse-
res Jubiläumjahres in Zusammenarbeit mit dem
Schützenverein Hunteburg auf dem Sportgelände
statt. Bei strahlendem Sonnenschein versammelten
sich vormittags Kinder und Jugendliche und nach-
mittags die erwachsenen Teilnehmer, um an diesem
spektakulären Event teilzunehmen. Wir waren über-
wältigt von der positiven Resonanz. Hansi Milchner
und Stephan Behner führten mit ihrer mitreißenden
Moderation durch den Wettkampf und sorgten für
eine aufgeheiterte Atmosphäre.
Ein besonderer Glückwunsch geht an David Bruning, der bei den
Kindern, Alischa Sander, die bei den Damen, Florian Meyer, der bei
den Herren und das Team vom HUBA-Zeltlager, das im Team Wett-
bewerb den Sieg errungen haben. Es war wunderbar zu erleben,
dass die Läufer, die als letztes das Ziel erreichten, vom Applaus der
Zuschauer über die Ziellinie getragen wurden. Gleichermaßen wie
die Sieger der einzelnen Läufe. Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern, Helfern und dem Hunteburger Schützenverein für die Zusam-
menarbeit und diesen grandiosen und einzigartigen Tag. 
Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Target Sprint! 

Die Gemeinde Bohmte informiert:
Härtefallhilfe für Privathaushalte:
Wohlfahrtsverbände starten mit Unterstützungsangebot

Seit dem 4. Mai können private Haushalte, die
mit nicht-leitungsgebundenen Energieträgern
heizen, rückwirkend für das Jahr 2022 Härte-

fallhilfen für ihre Heizkosten beantragen.
D. h., dass Haushalte, die mit Heizöl,
Flüssiggas, Holzpellets, Holzhackschnit-
zeln, Holzbriketts, Scheitholz oder Kohle
bzw. Koks heizen, eine Möglichkeit be-
kommen, für die stark gestiegenen Heiz-
kosten einen Zuschuss zu erhalten.
Antragsberechtigt sind die Betreiber einer
Feuerstätte.
Voraussetzung für einen Zuschuss ist,

dass die Heizkosten in dem Zeitraum vom 01.01.2022 - 31.12.2022
doppelt so hoch waren im Vergleich zu den Referenzpreisen aus
2021.
Energieträger Referenzpreis für 2021 
Heizöl 0,71 Euro/l inkl. USt 
Flüssiggas 0,57 Euro/l inkl. USt* 
Holzpellets 0,24 Euro/kg inkl. US 
Holzhackschnitzel 0,11 Euro/kg inkl. USt 
Holzbriketts 0,28 Euro/kg inkl. USt
Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
Unter dem folgenden Link ist eine Beantragung möglich:
www.t1p.de/heizkostenhilfe-nds
Antragsteller können ebenfalls Hilfe bei den sozialen Beratungsstel-
len der Freien Wohlfahrtspflege in Niedersachsen erhalten (Arbeiter-
wohlfahrt, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Diakonie, der Landesver-
band der Jüdischen Gemeinden und der Paritätische Wohlfahrtsver-
band). Im Auftrag  Lösche-Uhtbrok   

Arbeitswelt dazugehört“, so Fühner weiter.
„Vor wenigen Tagen wurde uns durch die IGLU Studie vor Augen ge-
führt, dass 25% unserer Schülerinnen und Schüler in der 4. Klasse
nicht richtig lesen und schreiben können, das ist ein gravierendes
Problem, welches wir lösen müssen, statt über die Abschaffung von
Noten zur diskutieren“, fordert deshalb der bildungspolitische Spre-
cher.

Fühner: Schulnoten müssen 
erhalten bleiben

Hannover. „Schülerinnen und Schüler, aber auch Eltern
müssen wissen, wo ihr Kind steht und wie ein Leistungs-
stand zu bewerten ist. Der Aufbau eines Bewertungsfli-
ckenteppichs und die Abkehr vom Notensystem wäre ein

großer Fehler. Zumal in Zeiten des Lehrkräftemangels umfangreich
geschriebene Leistungsbeurteilungen einen zusätzlichen Aufwand
bedeuten würden“, sagt der bildungspolitische Sprecher der CDU-
Fraktion Christian Fühner.
Laut Koalitionsvertrag wollen SPD und Grüne es Schulen in Nieder-
sachsen ermöglichen, auf eine numerische Notengebung zu verzich-
ten. Nun mischt sich auch die Lehrergewerkschaft GEW ein und
zeigt sich offen für diese Pläne, schränkt aber gleichzeitig ein: Kom-
men zu viele Schülerinnen und Schüler auf eine Lehrkraft, wird ein
individueller Bericht statt Noten schwierig.
„Viele Lehrkräfte und Schulen arbeiten heute schon sehr differenziert
und zeigen ihren Schülerinnen und Schülern einen Weg auf, wie sie
sich verbessern können und welche Fortschritte sie individuell errei-
chen, weit über die Notengebung hinaus. 
Eine gute Feedbackkultur ist in Schulen enorm wichtig, ohne Noten
und eine klare Bewertung von Leistungen wird es aber im Bildungs-
system nicht gehen, zumal die Leistungsbewertung durch Noten eine
Vergleichbarkeit ermöglicht, die zudem auch zur Berufs- und
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„Heimspiel Wissenschaft“ mit Torben
Kuhlenkasper lädt zum Gespräch über
den Einsatz von Mathematik im Sport 

Am 1. Juni um 19 Uhr spricht der Mathematiker
Torben Kuhlenkasper in der Tennishalle des TC
Bad Essen über seine Forschung und erzählt da-
von, wie wir mit Mathematik zum Beispiel das
menschliche Verhalten in Extremsituationen ana-
lysieren können. 
Viele Menschen nehmen bei einem drohenden
Verlust mehr Risiko in Kauf als bei einem er-

wartbaren Gewinn. Dieses Verhalten lässt sich fast überall be-
obachten – im Sport kann man es genau analysieren und mathe-
matisch auswerten. Für die Theorie hinter diesen Beobachtungen
erhielt der weltbekannte Psychologe Daniel Kahnemann im Jahr
2002 den Nobelpreis. Ein Forscherteam aus Psychologen, Ökono-
men und dem Mathematiker Prof. Dr. Torben Kuhlenkasper wollte
es genau wissen und hat am Beispiel des Profitennis analysiert,
wann Menschen mehr ins Risiko gehen und in welchen Fällen sie
sich vorsichtiger verhalten. 

Geboren in Ostercappeln, wuchs Torben Kuhlenkasper in Bad Es-
sen im Wittlager Land auf. Nach dem Abitur und dem Studium an
der Universität Bielefeld promovierte er in Ökonometrie, der
Schnittstelle zwischen Ökonomie, Mathematik und Statistik. Er
spezialisierte sich auf die Analyse komplexer Zusammenhänge,
deren mathematischer Berechnung und ihre inhaltliche Bedeu-
tung. Was das wiederum bedeutet und wie man Mathematik und
Sport in Verbindung bringen kann, erklärt er in seinem Vortrag bei
seinem Heimatclub TC Bad Essen. Der Professor für Mathematik

zeigt anschaulich, wie aus
Tennis-Daten Informationen
und Wissen über das mensch-
liche Verhalten in der Gesell-
schaft werden. 
Der Eintritt ist frei und es wird
zu einem kleinen Umtrunk ge-
laden. Alle Interessierten, ob
mit und ohne Erfahrung im

Tennis, sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung ist Teil der bundesweiten Reihe „Heimspiel Wis-
senschaft“, die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in ihre
Heimatorte bringt. Dort erzählen sie, worüber, wie und warum sie
forschen und was das mit unser aller Leben zu tun hat. Sie beant-
worten Fragen und diskutieren mit ihren Gästen. Eingeladen sind
alle, die das Thema spannend finden – ganz ausdrücklich auch
Menschen, die mit wissenschaftlicher Forschung im Alltag norma-
lerweise wenig oder nichts zu tun haben. Auch Fragen und Wün-
sche der Bevölkerung an die Forschung allgemein werden disku-
tiert. 
Mit „Heimspiel Wissenschaft“ wird Wissenschaft und Forschung in
der Kneipe um die Ecke, im Gemeindehaus, im Vereinsheim oder
auf dem Dorfplatz greifbar. „Heimspiel Wissenschaft“ ist ein Ver-
bundprojekt der Hochschulrektorenkonferenz, der Wissenschafts-
kommunikationsagentur con gressa und dem #WisskommLab an
der Universität Heidelberg. Es wird vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung im Rahmen der Initiative „Wissenschafts-
jahre“ gefördert. 
Adresse Veranstaltungsort: 
Tennishalle des TC Bad Essen, Schulallee 28, 49152 Bad Essen 
Weitere Informationen zum Projekt „Heimspiel Wissenschaft“: 
https://heimspiel-wissenschaft.de/ 
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Hüttemeyer: „Ohne Bürokratieabbau
wird die Energiewende nicht gelingen!“

Hannover, 22.05.23. „Die stockenden Genehmigungen
für Schwertransporte entwickeln sich zum Flaschenhals
für eine schnelle Energiewende. Wenn der Bau von
Windkraftanlagen durch fehlende Genehmigungen von
Schwertransporten massiv verzögert wird, dann läuft die-
ser Prozess eindeutig schief. Der zuständige Wirtschafts-
minister Olaf Lies muss hier intervenieren und eine Vers-
chlankung der Genehmigungsprozesse erwirken, denn besonders in
Niedersachsen stockt es bei den Genehmigungen“, sagt der energie-
politische Sprecher der CDU-Fraktion André Hüttemeyer.
Das Bundesverkehrsministerium hatte auf eine Medienanfrage einen
"Rückstau bei der Antragsbearbeitung" für Schwertransporte im Ge-
biet Ostfriesland bis Hessen bestätigt. Demnach sollen rund 15.000
Stellungnahmen bei der zuständigen Regionalniederlassung der Au-
tobahn GmbH ausstehen. Für den Transport der Bauteile einer einzi-
gen Windenergie-Anlage seien 150 Genehmigungen erforderlich,
hieß es. Auch der Landesverband Erneuerbare Energien Niedersach-
sen hat das heute noch einmal kritisiert.
„Insgesamt müssen wir im Bereich der Genehmigungen schneller
werden. Hierzu muss zum Beispiel die Möglichkeit einer sogenann-
ten Genehmigungsfiktion häufiger Anwendung finden. Dabei gilt ein
Antrag als genehmigt, sofern er nicht in einer festgesetzten Frist
durch die Behörde bearbeitet wurde. Das baut Hemmnisse in den
Verfahren ab, ohne aber die Anforderungen herabzusetzen. Diese
überbordende Genehmigungsbürokratie gehört verschlankt, ansons-
ten blockieren wir damit einen wichtigen Bestandteil der Energie-
wende, den Ausbau der Windenergie", so Hüttemeyer weiter. 
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